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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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Karin Hergesell, Demeusel

Isolde Marscholl, Syrau

Gerd Stöhr, Schneckengrün

Marta und Maria Müller, Leubnitz

Bernhard Feustel, Syrau

Moreen Sachs, Schönberg

Geisleingruppe der Kita Syrau

Christoph Rauh, Oberpirk

Gerhold Hannig, Rodau

Vanessa Herfert, Syrau

+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++
Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de
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50 Jahre Bibliothek in Syrau

Am 1. November 1974 öffnete Doris Löscher die Syrauer Gemeinde-
bücherei erstmalig. In diesen 50 Jahren an verschiedenen Standor-
ten zu finden, kann man heute am Höhlenberg der Lust am Lesen 
nachgehen. Nach der Schließung der Grundschule Syrau und der 
Einführung der Fahrbibliothek an den Schulen, reduzierte sich die 
Leserschaft vor allem auf Stammleser, die aus mehr als 2500 Büchern 
wählen können. So lang es gesundheitlich machbar ist, möchte Doris 
Löscher unsere kleine Ortsteilbibliothek gerne weiterführen.

Wir sagen recht herzlichen Dank und wünschen uns noch lange 
die Möglichkeit, eine von drei kleinen Büchereien in der Gemeinde 
nutzen zu können.

Wer jetzt Interesse bekommen hat, die Bibliothek in Syrau einmal 
zu besuchen, der kann das immer mittwochs von 15-18 Uhr und in 
den Wintermonaten von 15-17 Uhr tun.

..........................................................................................................

Informationen zur neuen Grundsteuer 2025

Alle bisherigen Grundsteuerbescheide werden kraft Gesetzes 
zum 31.12.2024 mit Wirkung für die Zukunft aufgehoben. Es müs-
sen grundsätzlich neue Grundsteuerbescheide von der Gemeinde 
erlassen werden. 

In der Gemeinderatssitzung am 5. Dezember 2024 wurde die neue 
Hebesatzsatzung für die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. beschlos-
sen. Die Beschlussvorlage ist im Rats- und Bürgerinformationssys-
tem, zu erreichen über die Homepage der Gemeinde, einsehbar. 

Aufgrund der Grundsteuerreform für Gebäude (Garagen, Bunga-
lows, u.ä.) auf fremden Grund und Boden geht ab dem 01.01.2025 
die Besteuerung auf den Eigentümer des Grund und Bodens über, 
damit entfällt die Steuerpflicht für die Eigentümer von Garagen, 
Bungalow, u.ä. auf fremden Grund und Boden. 

Keine Zahlung ohne neuen Bescheid – Bitte warten Sie auf 
Ihren neuen Grundsteuerbescheid!

Aufgrund der ab 1. Januar 2025 geltenden neuen Rechtslage 
kommt es zu Änderungen bei der Bewertung der Grundstücke. 
Gleichzeitig wird auch die Festsetzung der Grundsteuern den neu-
en gesetzlichen Regelungen angepasst. Sollten Sie dem Kreditin-
stitut zur Bezahlung der Grundsteuer einen Dauerauftrag erteilt ha-
ben, stornieren Sie diesen bitte. Sofern für Ihren Grundbesitz eine 
Grundsteuer für 2025 festzusetzen ist, wird in jedem Falle nach 
dem 1. Januar 2025 ein neuer Grundsteuerbescheid versandt. 
Haben Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, ist nichts wei-
ter zu tun. Ein Lastschrifteinzug erfolgt erst wieder, nachdem ein 
neuer Steuerbescheid erlassen wurde. Die Fälligkeitstermine und 
die Höhe der jeweiligen Zahlung können Sie dem neuen Grund-
steuerbescheid entnehmen. 

Kämmerei
..........................................................................................................

Informationen aus der Gemeinde

Liebe Rosenbacher!
Schon wieder neigt sich das Jahr dem Ende zu und man fragt 
sich, wo die Zeit nur wieder einmal geblieben ist? Ist unsere 
jetzige Zeit wirklich so schnelllebig oder kommt es uns nur 
so vor, bei all der Flut an immer vielfältigeren Informationen, 
die 24/7 auf uns einprasseln? Man spricht immer viel von 
Besinnlichkeit in der Weihnachtszeit. Doch wie viel ist davon 
eigentlich noch übrig? Gefühlt bestimmt der Konsum diese 
Zeit mehr als alles andere. Auf allen Wegen soll uns gezeigt 
werden, was wir unbedingt noch zum Super-Sonder-Preis 
gebrauchen könnten. Was wir tatsächlich alle etwas mehr 
gebrauchen könnten ist Ruhe. Deshalb hoffe ich auch immer 
wieder auf Schnee im Winter. Wer bei Schnee nach draußen 
geht und einmal bewusst wahrnimmt, wie sich alles etwas 
gedämpfter anhört oder was für eine absolute Ruhe in Wald, 
Feld und Flur herrschen kann, wenn man sich nur darauf 
einlässt, der kann vielleicht etwas davon mit in seinen Alltag 
nehmen. Aber auch ohne Schnee wünsche ich allen ein ruhi-
ges und friedvolles Weihnachtsfest, bevor wir alle bei bester 
Gesundheit in ein neues und aufregendes Jahr 2025 starten.
Euer Michael Frisch
Die Verwaltung bleibt vom 23.12.2024 bis 03.01.2025 
geschlossen.
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Die nachfolgende Haushaltssatzung nebst Haushaltsplan der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl. für das Haushaltsjahr 2024 wird hier-
mit bekannt gemacht. Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 
wurde durch Bescheid der Rechtsaufsichtsbehörde – Landratsamt 
Vogtlandkreis – vom 11.10.2024 bestätigt.

Der gesamte Haushaltsplan der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. für 
das Jahr 2024 liegt in der Zeit vom 04.11.2024 – 18.11.2024 in 
den Räumen der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl., Berns-
grüner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl., Zimmer 27 während 
der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Darüber hinaus kann der Haushaltsplan jederzeit elektronisch zur Ver-
fügung gestellt werden. Hierzu kontaktieren Sie bitte die Kämmerei.

Haushaltssatzung der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. für das 
Haushaltsjahr 2024

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der je-
weils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 
01.08.2024 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 

im Ergebnishaushalt mit dem

- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 7.681.750  Euro

- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendun-
gen auf 8.138.950  Euro

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -457.200  Euro

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträ-
ge auf 0  Euro

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-
wendungen auf 0  Euro

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen 
und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 0  Euro

- Gesamtergebnis auf -457.200  Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
aus Vorjahren auf 0  Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus 
Vorjahren auf 0  Euro

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
im ordentlichen Ergebnis mit dem Basis-
kapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 Sächs-
GemO auf 472.500  Euro

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
im Sonderergebnis mit dem Basiskapital ge-
mäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0  Euro

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf 15.300  Euro

im Finanzhaushalt mit dem

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit 7.296.700  Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit 7.157.400  Euro

- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus 
laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 
Gesamtbeträge der Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus laufender Verwaltungstätig-
keit auf 139.300  Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Inves-
titionstätigkeit auf 338.900  Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Inves-
titionstätigkeit auf 694.000  Euro

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf -335.100  Euro

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehl-
betrag als Saldo aus Zahlungsmittelüber-
schuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der 
Gesamtbeträge der Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus Investitionstätigkeit auf -215.800  Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit auf 0  Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit auf 119.450  Euro

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf -119.450  Euro

- Auszahlung für die Gewährung von Darlehen -20.000  Euro

- Veränderung des Bestandes an Zahlungs-
mitteln im Haushaltsjahr auf -355.250  Euro

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden darf, wird auf 1.000.000 Euro

festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2024  
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
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auf (Grundsteuer A) 330 Prozent
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 430 Prozent
Gewerbesteuer auf 395 Prozent

Hinweis: Gemäß § 74 Abs. 2 Satz 2 Sächsischen Gemeindordnung 
können in die Haushaltssatzung weitere Regelungen aufgenom-
men werden, die sich auf Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen 
und Auszahlungen sowie den Stellenplan beziehen.

Rosenbach/Vogtl., den 28.10.2024

Michael Frisch
Bürgermeister 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach Ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs.2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist. Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 
4 geltend gemacht worden, so kann nach Ablauf der in § 4 
Abs.4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

..........................................................................................................

Öffentliche Bekanntmachung 
der Bürgermeisterwahl am 23.03.2025 und eines 
etwaigen zweiten Wahlgangs am 13.04.2025 in 

der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

1.   Wahltag

Am Sonntag, dem 23.03.2025 findet die Wahl zum Bürger-
meister der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. statt. Ein etwaiger 
zweiter Wahlgang findet am Sonntag, dem 13.04.2025 statt.
Die Stelle des Bürgermeisters ist hauptamtlich.

2.   Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen

2.1 Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese
Wahl 

► frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und 
► spätestens am 16.01.2025 bis 18:00 Uhr 

zu den allgemeinen Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

Montag  09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 15:00 Uhr
Dienstag  09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 15:00 Uhr

 
beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses unter fol-
gender Anschrift schriftlich einzureichen:

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses
Bernsgrüner Straße 18
08539 Rosenbach/Vogtl.

2.2 Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereinigun-
gen und von Einzelbewerbern eingereicht werden. Je Wahl-
vorschlag ist nur ein Bewerber zulässig.

2.3 Die zur ersten Wahl zugelassenen Wahlvorschläge gelten auch 
für einen etwaigen zweiten Wahlgang, sofern sie nicht bis zum 
28.03.2025 – 18:00 Uhr nach Maßgabe des § 44a Abs. 2 Kom-
munalwahlgesetz (KomWG) zurückgenommen oder geändert 
werden.

3.   Inhalt und Form der Wahlvorschläge

3.1 Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen
Vorschriften aufzustellen. Wählbar zum Bürgermeister sind 
deutsche i. S. d. Art 116 des Grundgesetzes und Staatsange-
hörige anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, die 
das 18. Lebensjahr, aber noch nicht das 65. Lebensjahr voll-
endet haben und die allgemeinen persönlichen Voraussetzun-
gen für die Berufung in das Beamtenverhältnis erfüllen.

Die Wahlvorschläge müssen den Bestimmungen über Inhalt 
und Form der Wahlvorschläge des § 41 Kommunalwahlgesetz 
(KomWG) und des § 16 Sächsische Kommunalwahlordnung 
(SächsKomWO) entsprechen. Die im § 16 Abs. 3 SächsKomWO 
genannten Unterlagen sind dem Wahlvorschlag beizufügen.

3.2 Vordrucke für Wahlvorschläge, Zustimmungserklärungen, 
Wählbarkeits- und Wahlrechtsbescheinigungen, Niederschrif-
ten über Bewerberaufstellungen einschließlich zugehöriger 
eidesstattlicher Versicherungen sind bei der Gemeindever-
waltung Rosenbach/vogtl. Bernsgrüner Straße 18, Zimmer 27, 
08539 Rosenbach/Vogtl. während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten erhältlich.

4.   Hinweise auf Unterstützungsunterschriften

4.1 Jeder Wahlvorschlag muss von 40 zum Zeitpunkt der Unter-
zeichnung des Wahlvorschlages Wahlberechtigten, die keine 
Bewerber des Wahlvorschlages sind, unterstützt werden (Un-
terstützungsunterschriften). Ein Wahlberechtigter kann nicht 
mehrere Wahlvorschläge unterstützen.

4.2 Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung 
des Wahlvorschlages in der Gemeindeverwaltung Rosenbach, 
Bernsgrüner Straße 18, Einwohnermeldeamt, Zimmer 11, 
08539 Rosenbach/Vogtl. während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten bis zum Ende der Einreichungsfrist für Wahlvorschläge, 
16.01.2025, 18:00 Uhr geleistet werden. Die Unterstützungs-
unterschrift muss vom Wahlberechtigten auf einem Unter-
schriftsformblatt eigenhändig unter Angabe des Tages der 
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Unterzeichnung sowie des Familiennamens, Vornamens und 
der Anschrift der Hauptwohnung des Unterzeichners geleis-
tet werden. Ein Wahlberechtigter kann für dieselbe Wahl nur 
für einen Wahlvorschlag eine Unterstützungsunterschrift leis-
ten. Hat er seine Unterstützung für mehrere Wahlvorschläge 
geleistet, sind alle seine Unterschriften ungültig. Der Wahlbe-
rechtigte kann eine geleistete Unterstützungsunterschrift nicht 
zurücknehmen. Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlan-
gen auszuweisen. 

Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder wegen ihres kör-
perlichen Zustandes gehindert sind, die Verwaltung aufzusu-
chen können die Unterzeichnung durch Erklärung vor einem 
Beauftragten der Gemeindeverwaltung ersetzen. Sie haben 
dies beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses spä-
testens am siebten Tag vor Ablauf der Einreichungsfrist für 
Wahlvorschläge schriftlich zu beantragen, dabei sind die Hin-
derungsgründe glaubhaft zu machen.

4.3 Der Wahlvorschlag einer Partei oder mitgliedschaftlich organi-
sierten Wählervereinigung, die im Sächsischen Landtag auf-
grund eigenen Wahlvorschlags vertreten ist oder seit der letz-
ten Wahl im Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
vertreten ist, bedarf abweichend von Punkt 4.1 keiner Unter-
stützungsunterschriften.

Dies gilt entsprechend für den Wahlvorschlag einer nichtmit-
gliedschaftlich organisierten Wählervereinigung, wenn er von 
der Mehrheit der für die Wählervereinigung gewählten, die 
dem Gemeinderat zum Zeitpunkt der Einreichung angehören 
unterschrieben ist.

Darüber hinaus bedarf auch ein Wahlvorschlag keiner Unter-
stützungsunterschriften, der als Bewerber den amtierenden 
Amtsinhaber enthält, § 41 Abs. 2 KomWG.

Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder Wähler-
vereinigungen bedürfen dann der Unterstützungsunterschrif-
ten, wenn dies für mindestens einen Wahlvorschlagsträger 
erforderlich ist.

5.  Informationen zum Datenschutz bei der Aufstellung von 
Wahlvorschlägen

Indem die Wahlbewerber im Rahmen der Aufstellungsver-
sammlung dem Versammlungsleiter die für die Erstellung des 
Wahlvorschlags (Anlage 16 SächsKomWO) notwendigen per-
sonenbezogenen Daten mitteilen, die Zustimmungserklärung 
(Anlage 17 SächsKomWO), die Erklärung zum Vorliegen der 
allgemeinen persönlichen Voraussetzungen für die Berufung 
in das Beamtenverhältnis (Anlage 18 SächsKomWO und – so-
weit sie Bürger anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen 
Union sind – eine Versicherung an Eides statt gemäß § 6a 
Absatz 3 KomWG abgeben, entstehen für die den Wahlvor-
schlag aufstellende Partei bzw. Wählervereinigung aktive da-
tenschutzrechtliche Hinweispflichten nach Artikel 13 der Da-
tenschutz-Grundverordnung.

Es wird empfohlen, der/dem Wahlbewerber/in im Rahmen 
der Aufstellungsversammlung ein standardisiertes Merkblatt 
entsprechend dem Musterformular 1 unter http://www.daten-
schutzrecht.sachsen.de/Informationspflichten.html auszuhän-

digen. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass die Zustimmungs-
erklärung trotz einer eventuellen datenschutzrechtlichen Gel-
tendmachung der Berichtigung, Löschung oder Einschrän-
kung der Verarbeitung materiell-rechtlich weiter gültig bleibt (§ 
6a Absatz 2 Satz 2 KomWG und § 38 KomWG).

6.   Informationen zum Datenschutz bei Einreichung von Wahl-
vorschlägen durch Einzelbewerber

Dieser Hinweis ist zugleich die datenschutzrechtliche Informa-
tion der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der Datenschutz-
Grundverordnung über die bei Einreichung des Wahlvorschla-
ges eines Einzelbewerbers verarbeiteten personenbezogenen 
Daten.

Für die in Ihrem Wahlvorschlag samt Anlagen angegebenen 
personenbezogenen Daten gilt: 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten dient dazu, 
Ihre Zustimmung zur Benennung als Bewerber sowie Ihre 
Wählbarkeit zur Bürgermeisterwahl nach §§ 6, 6a, 38, 41 
des KomWG nachzuweisen. Ihre personenbezogenen Daten 
werden auch für die öffentliche Bekanntmachung der zuge-
lassenen Wahlvorschläge verarbeitet. Die Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage von Arti-
kel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c und e der EU-Datenschutz-
Grundverordnung in Verbindung mit den §§ 6, 6a, 7, 38 und 41 
des KomWG und den §§ 16 bis 20 der SächsKomWO.

Sie sind nicht verpflichtet, Ihre personenbezogenen Daten be-
reitzustellen. Ihr Wahlvorschlag ist jedoch nur mit diesen An-
gaben gültig.

Verantwortlich für die Verarbeitung der mit Ihrem Wahlvor-
schlag angegebenen personenbezogenen Daten ist der 
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses (Postanschrift: 
Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Stra-
ße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl.), bei der nach §§ 6 Absatz 2, 
38 und 41 des KomWG der Wahlvorschlag einzureichen ist. 
Die Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten 
sind: (Postanschrift:  Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl. 
Datenschutzbeauftragter, Bernsgrüner Straße 18, 08539 Ro-
senbach/Vogtl.). Empfänger der personenbezogenen Daten 
ist der Gemeindewahlausschuss bei Wahlvorschlägen zu 
Bürgermeisterwahlen (Postanschrift: Gemeindeverwaltung 
Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Straße 18, 08539 Rosenbach/
Vogtl..). In den Verfahren der Beschwerde gegen Entschei-
dungen des Wahlausschusses/ der Wahlprüfung/ der Wahl-
anfechtung können auch die zuständigen Rechtsaufsichts-
behörden, die Verwaltungsgerichte sowie der Sächsische 
Verfassungsgerichtshof, im Fall von Wahlstraftaten auch die 
Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte Empfänger 
der personenbezogenen Daten sein. Die vom Wahlausschuss 
zugelassenen Wahlvorschläge werden gemäß §§ 7 Absatz 3 
und 38 des KomWG und § 20 der SächsKomWO öffentlich be-
kanntgemacht.

Die Wahlvorschläge können nach § 62 Absatz 3 der Sächs-
KomWO nach der rechtskräftigen Entscheidung über die 
Gültigkeit der Wahl vernichtet werden, wenn sie nicht für die 
Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraftat von 
Bedeutung sein können.
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Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen 
folgende Rechte zu: Recht auf Auskunft über Sie betreffende 
personenbezogene Daten (Artikel 15 der Datenschutz-Grund-
verordnung) Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden 
unrichtigen personenbezogenen Daten (Artikel 16 der Daten-
schutz-Grundverordnung) Recht auf Löschung personenbe-
zogener Daten (Artikel 17 der Datenschutz-Grundverordnung) 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten (Artikel 18 der Datenschutz-Grundverordnung)

Die Zustimmungserklärung bleibt trotz einer eventuellen da-
tenschutzrechtlichen Geltendmachung der Berichtigung, 
Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung materiell-
rechtlich weiter gültig (§§ 6a Absatz 2 Satz 2, 38 KomWG). Die 
Rücknahme eines Wahlvorschlags ist nur unter den Vorausset-
zungen der §§ 6d, 38, 44a des KomWG möglich.

Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffen-
den personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, kön-
nen Sie Ihre Beschwerde an die Sächsische Datenschutzbe-
auftragte (Postanschrift: Sächsische Datenschutzbeauftragte, 
Postfach 11 01 32, 01330 Dresden; E-Mail: saechsdsb@slt.
sachsen.de) richten.

Rosenbach/Vogtl., den 25.11.2024

 Frisch 
Bürgermeister
..........................................................................................................

Öffentliche Bekanntmachung  
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 

anlässlich der Bundestagswahl 2025 
sowie die Bürgermeisterwahl am 23.03.2025

Widerspruchsrecht zur Gruppenauskunft vor Wahlen

Entsprechend § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) vom 
03.05.2013 (BGBl. I S. 1084), das zuletzt t durch Artikel 22 des Ge-
setzes vom 19. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2606) geändert worden 
ist, darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs 
der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus 
dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten 
Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. 

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 

Zulässig ist die Übermittlung folgender Daten: Familienname, 
Vornamen unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vornamens, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Eine Erteilung von Aus-
künften nach § 50 Abs. 1 BMG unterbleibt, wenn eine Auskunfts-

Öffentliche Bekanntmachung
über die Aufstellung des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplans „Solarpark Rodau –  
Am Hofweg“ der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 

gem. § 2 BauGB i. V. m. § 12 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. hat in der öf-
fentlichen Sitzung am 07.11.2024 den Beschluss (Beschluss Nr. 
79/2024) über die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans „Solarpark Rodau – Am Hofweg“ im OT Rodau gefasst. 
Der Aufstellungsbeschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB hiermit 
bekannt gemacht. 

Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Solarpark Rodau – Am Hofweg“ gemäß Aufstellungsbeschluss 
des Gemeinderates, umfasst einen Teil des Flurstücks 240/13 der 
Gemarkung Rodau.

Für den in der Plandarstellung ersichtlichen Geltungsbereich sol-

sperre nach § 51 BMG vorliegt oder soweit die betroffene Person 
der Übermittlung Ihrer Daten nach § 50 Abs. 5 BMG widerspro-
chen hat oder widerspricht. 

Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der 

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Einwohnermeldeamt
Bernsgrüner Straße 18
08539 Rosenbach/Vogtl. 

während der üblichen Öffnungszeiten einzulegen. Bereits früher 
eingelegte Widersprüche gelten fort, sofern sie nicht an eine be-
stimmte Wahl gebunden waren.

Rosenbach/Vogtl., den 25.11.2024

Frisch 
Bürgermeister
..........................................................................................................
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Öffentliche Bekanntmachung
über die öffentliche Auslegung des Vorentwurfs 

des vorhabenbezogenen Bebauungsplans  
„Solarpark Fröbersgrün – Teilgebiet 1“  

gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 04.04.2024 den Beschluss (Nr. 27/2024) 
über die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Solarpark Fröbersgrün – Teilgebiet 1“ gefasst. Der Aufstellungs-

len durch die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Realisierung ei-
nes Solarparks mit einer Betriebsfläche von ca. 12,4 ha geschaffen 
werden.

Planungsziel ist die Zulässigkeit der Errichtung von Freiflächen-
Photovoltaikanlagen einschließlich der bauplanungsrechtlichen 
Sicherung der notwendigen Zuwegung, der Errichtung einer Netz-
anschlussinfrastruktur, der Nebenanlagen sowie für die Sicherung 
von Flächen zur Umsetzung erforderlicher Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen innerhalb des Geltungsbereichs.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass sich die Öffentlichkeit in 
der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
in 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Mehlteuer während der allgemei-
nen Dienstzeiten

Montag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

Sowie nach Vereinbarung über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
der Planung informieren kann.

Rosenbach/Vogtl., 25.11.2024 

M. Frisch
Bürgermeister
..........................................................................................................

beschluss wurde gemäß § 2 Abs. 1 BauGB am 04.05.2024 öffent-
lich bekannt gemacht.

In der Sitzung am 07.11.2024 wurde mit Beschluss (Nr. 77/2024) 
durch den Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. der Vor-
entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Solarpark 
Fröbersgrün – Teilgebiet 1“ vom 10.10.2024 gebilligt sowie die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß §4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden beschlossen.
Planungsziel ist die Zulässigkeit der Errichtung von Freiflächen-
Photovoltaikanlagen einschließlich der bauplanungsrechtlichen 
Sicherung der notwendigen Zuwegung, der Errichtung einer Netz-
anschlussinfrastruktur, der Nebenanlagen sowie der Sicherung 
von Flächen zur Umsetzung erforderlicher Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen innerhalb des Geltungsbereichs.

Für das Verfahren der Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes wird eine Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB 
durchgeführt.

Der Geltungsbereich ist dem folgenden Planausschnitt zu ent-
nehmen:

Zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB kann der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans „Solarpark Fröbersgrün – Teilgebiet 1“, bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A) mit den textlichen Festsetzungen (Teil 
B) und der Begründung mit Umweltbericht in der Zeit

vom 09. Dezember 2024 bis einschließlich 17. Januar 2025

im Internet unter https://www.rosenbach.de/inhalte/rosenbach/_in-
halt/wirtschaft/bauleitplanung sowie über das Zentrale Landespor-
tal für Raumordnungs- und Bauleitplanung des Freistaates Sach-
sen https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/bplan/startseite 
eingesehen werden.

Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans liegt im 
gleichen Zeitraum in der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl., 
Bernsgrüner Str. 18, in 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Mehlteuer 
während der allgemeinen Dienstzeiten
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Montag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

aus. 

Mit der öffentlichen Auslage soll die Öffentlichkeit frühzeitig über 
die allgemeinen Ziele und Auswirkungen der Planung unterrichtet 
werden.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen 
oder Hinweise zum Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans „Solarpark Fröbersgrün – Teilgebiet 1“ in Text- und 
Schriftform (bauamt@rosenbach.de bzw. Postadresse: Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 Rosenbach/Vogtl.) 
sowie während der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben 
werden. Es besteht die Möglichkeit der Erörterung. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Planung unberücksichtigt bleiben, 
sofern die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. deren Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmä-
ßigkeit der Planung nicht von Bedeutung ist. 

Datenschutzinformation
Die Verarbeitung personenbezogener Daten zum Zweck der ord-
nungsgemäßen Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgt auf Grund-
lage des § 3 BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchstabe 
E und Artikel 13 der geltenden Datenschutz-Grundverordnung 
(EU-DSGVO) und dem Sächsischen Datenschutzgesetz. Weitere 
Informationen zur Erhebung personenbezogener Daten gemäß 
Art. 13 der Verordnung (EU) 2016/679 vom 27.04.2016 – Daten-
schutzgrundverordnung – (DSGVO) finden Sie auf der Internetsei-
te der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. unter https://www.rosenbach.
de/inhalte/rosenbach/_inhalt/datenschutz/datenschutz 

Rosenbach/Vogtl., 25.11.2024 

M. Frisch
Bürgermeister
..........................................................................................................

Öffentliche Bekanntmachung
über die öffentliche Auslegung des Vorentwurfs 

des vorhabenbezogenen Bebauungsplans  
„Solarpark Fröbersgrün – Teilgebiet 2“  

gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 04.04.2024 den Beschluss (Nr. 28/2024) 
über die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Solarpark Fröbersgrün – Teilgebiet 2“ gefasst. Der Aufstellungs-
beschluss wurde gemäß § 2 Abs. 1 BauGB am 04.05.2024 öffent-
lich bekannt gemacht.

In der Sitzung am 07.11.2024 wurde mit Beschluss (Nr. 78/2024) 
durch den Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. der Vor-

entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Solarpark 
Fröbersgrün – Teilgebiet 2“ vom 10.10.2024 gebilligt sowie die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß §4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden beschlossen.
Planungsziel ist die Zulässigkeit der Errichtung von Freiflächen-
Photovoltaikanlagen einschließlich der bauplanungsrechtlichen 
Sicherung der notwendigen Zuwegung, der Errichtung einer Netz-
anschlussinfrastruktur, der Nebenanlagen sowie der Sicherung 
von Flächen zur Umsetzung erforderlicher Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen innerhalb des Geltungsbereichs.

Für das Verfahren der Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes wird eine Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB 
durchgeführt.

Der Geltungsbereich ist dem folgenden Planausschnitt zu ent-
nehmen:

Zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB kann der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans „Solarpark Fröbersgrün – Teilgebiet 2“, bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A) mit den textlichen Festsetzungen (Teil 
B) und der Begründung mit Umweltbericht in der Zeit

vom 09. Dezember 2024 bis einschließlich 17. Januar 2025

im Internet unter https://www.rosenbach.de/inhalte/rosenbach/_in-
halt/wirtschaft/bauleitplanung sowie über das Zentrale Landespor-
tal für Raumordnungs- und Bauleitplanung des Freistaates Sach-
sen https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/bplan/startseite 
eingesehen werden.
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Mitmachen im Vogtlandkreis –  
Ehrenamt suchen und finden

Eine extra Vorlesestunde im Kindergarten, der Spielenachmittag 
im Seniorentreff, sichere Fledermausquartiere oder ein buntes 
Kürbisfest: vieles davon gibt es, weil Menschen zwischen Rei-
chenbach, Adorf und Pausa in ihrer Freizeit die Initiative ergriffen, 
ihre Ideen gemeinsam umgesetzt oder andere dabei unterstützt 
haben. Im Ehrenamt ist so einiges möglich. Und Freude und ge-
meinsame Erlebnisse entstehen ganz nebenbei.

Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans liegt im 
gleichen Zeitraum in der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl., 
Bernsgrüner Str. 18, in 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Mehlteuer 
während der allgemeinen Dienstzeiten

Montag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

aus. 

Mit der öffentlichen Auslage soll die Öffentlichkeit frühzeitig über 
die allgemeinen Ziele und Auswirkungen der Planung unterrichtet 
werden.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen 
oder Hinweise zum Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans „Solarpark Fröbersgrün – Teilgebiet 2“ in Text- und 
Schriftform (bauamt@rosenbach.de bzw. Postadresse: Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 Rosenbach/Vogtl.) 
sowie während der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben 
werden. Es besteht die Möglichkeit der Erörterung. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Planung unberücksichtigt bleiben, 
sofern die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. deren Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmä-
ßigkeit der Planung nicht von Bedeutung ist. 

Datenschutzinformation
Die Verarbeitung personenbezogener Daten zum Zweck der ord-
nungsgemäßen Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgt auf Grund-
lage des § 3 BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchstabe 
E und Artikel 13 der geltenden Datenschutz-Grundverordnung 
(EU-DSGVO) und dem Sächsischen Datenschutzgesetz. Weitere 
Informationen zur Erhebung personenbezogener Daten gemäß 
Art. 13 der Verordnung (EU) 2016/679 vom 27.04.2016 – Daten-
schutzgrundverordnung – (DSGVO) finden Sie auf der Internetsei-
te der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. unter https://www.rosenbach.
de/inhalte/rosenbach/_inhalt/datenschutz/datenschutz 

Rosenbach/Vogtl., 25.11.2024 

M. Frisch
Bürgermeister
..........................................................................................................

Wer mitmachen möchte findet eine Übersicht von Organisationen 
und Initiativen, die aktuell Engagierte suchen, auf der digitalen 
Ehrenamtsplattform www.ehrensache.jetzt. Zum Informieren und 
Stöbern nutzen Sie am besten den regionalen Einstieg auf die 
Plattform unter www.vogtlandkreis.ehrensache.jetzt.

Gemeinnützige Träger können hier außerdem kostenfrei Insera-
te schalten, wenn sie Freiwillige suchen. Für weitere Informatio-
nen erreichen Sie die Koordinatorin für den Landkreis Henriette 
Stapf telefonisch unter 0151/54881936 oder per E-Mail an 
stapf@buergerstiftung-dresden.de. 

Die „Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen“ ist ein Projekt der 
Bürgerstiftung Dresden und wird gefördert durch das Sächsische 
Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammen-
halt. Es wird finanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.
..........................................................................................................

Abzug Elektroschrott-Container

Die Kreisentsorgungs GmbH Vogtland (KEV) wird in den nächsten 
Wochen die Container für Elektroschrott in der Gemeinde Rosen-
bach/Vogtl. abziehen.

Der Grund für den Abzug sind gesetzliche Vorgaben, die an den 
Transport und die Umladung von Elektro- und Elektronikgeräten 
besonders hohe Anforderungen stellen. Altgeräte können weiter-
hin kostenlos bei dem Wertstoffhof Plauen, Klopstockstraße 15 in 
08523 Plauen abgegeben werden. 

Seit 1. Juli 2022 können kleine Elektrogeräte (bis 25 Zentimeter) 
kostenlos bei allen Lebensmittelhändlern mit einer Verkaufsfläche ab 
800 Quadratmetern, die mehrmals im Jahr oder dauerhaft Elektroge-
räte verkaufen, abgegeben werden. Größere Elektrogeräte werden 
beim Kauf eines gleichartigen Gerätes kostenlos angenommen.

Falls vor der übereilten Entsorgung eine Reparatur des Gerätes in 
Betracht gezogen wird, möchten wir  kurz auf den Reparaturbo-
nus der SAB verweisen.

Was bietet mir das Förderprogramm?
Die Förderung soll Bürger:innen des Freistaates Sachsen zur 
Reparatur privat genutzter defekter Elektro- und Elektronikgerä-
te ermutigen. Das Förderprogramm dient der Nachhaltigkeit und 
Ressourcenschonung, indem es Anreize für die Verlängerung der 
Lebensdauer von Geräten schafft.

Anteilfinanzierung in Höhe von 50 Prozent der zuwendungsfähi-
gen Ausgaben (maximal 200 EUR je Reparatur) bei einem Min-
destrechnungsbetrag von 75 EUR. Bis zu zwei Reparaturen pro 
Kalenderjahr können gefördert werden. Weitere Informationen er-
halten Sie unter: 
https://www.sab.sachsen.de/reparaturbonus 
..........................................................................................................
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*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Wer soll das bezahlen?

Dieser rheinische Karnevalsschlager hat zurzeit auch in der Ge-
meinde hohe Bedeutung bekommen.

Um es auf einen Nenner zu bringen: Es geht ums Geld, welches 
wir nicht haben.

• Das Steueraufkommen, welches direkt der Gemeinde zur Verfü-
gung steht, ist gesunken.

• Dem Landkreis steht finanziell das Wasser bis zum Hals. Stag-
nierende Konjunktur, steigende Lohnkosten und allgemeine 
Kostensteigerungen führen hier zu großen Finanzlücken.

• Es wird erwartet, dass die Kreisumlage, welche seitens der Ge-
meinde an den Landkreis zu zahlen ist, erhöht wird.

• Es begründet sich demnach von alleine, dass sich die Zuweisun-
gen vom Landkreis an die Gemeinde verringern werden.

• Die Fördertöpfe, hierauf ist die Gemeinde angewiesen, sind leer.

Das Handeln der Gemeinde kann in zwei Hauptbereiche aufgeteilt 
werden:

Wahrnehmung von Pflichtaufgaben. Dies sind Aufgaben, deren 
Umsetzung und Erledigung sich in Gesetzen und anderen Rechts-
vorschriften begründen.

Wahrnehmen von freiwilligen Aufgaben, die im Interesse der Ge-
meinde sind, welche jedoch nicht zwingend durchgeführt werden 
müssen.

Viele Aktionen, die durch die Gemeinde durchgeführt oder  auch 
nur finanziert wurden, werden sich im kommenden Jahr nicht 
mehr oder nur im abgespeckten Umfang im Haushalt wieder fin-
den. Dies zeichnet sich bereits heute ab, ohne genaue Finanzda-
ten zu haben.

Stellt sich die Frage, wer füllt die Lücke? Das Kulturleben in unse-
rer Gemeinde wird heute schon in beeindruckender Art und Weise 
durch die Aktivitäten von und in den Vereinen geprägt. Und dies 
wird in der Zukunft so bleiben, sich aus meiner Sicht auch noch 
verstärken, sogar müssen.

Für den Gemeinderat wird es eine Hauptaufgabe werden, die Ver-
eine und Interessengemeinschaften nicht aus den Augen zu verlie-
ren. Sie zu unterstützen und zu fördern wird nicht einfach werden. 
Aber wir sollten jede sich ergebende Möglichkeit ausschöpfen, 
hier positiv zu arbeiten. Fördermöglichkeiten sind zu suchen und 
„anzuzapfen“. 

Resignieren wäre falsch. Wir müssen das Beste daraus machen. 
Das ist unsere Aufgabe. Starke und aktive Vereine sind unsere Zu-
kunft.

Norbert Bähren
Rodau
..........................................................................................................

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de
Am Sportplatz 1 + Mehltheuer

Restaurant & Kegelbahn

   Tel.: 037431-3388

Beachten Sie unsere Sonderöffnungszeiten über die Feiertage 

diese finden Sie auf unserer Homepage oder Sie rufen uns an.

Der Jahreswechsel im Holzfäller

08.12. - Wintergrillhütte im Biergarten
Aronia Glühwein – Grillstation – Feuerschale

31.12. - Silvestermenü im Holzfäller

01.01.25 – Neujahrsbrunch ab 10:30 Uhr

26.01.25  - Karpfenessen

Am Sportplatz 1 + Mehltheuer
Wir wünschen Frohe Weihnachten 

und einen Guten Rutsch

Personalversammlung 2024

Am 28.11.2024 fand wieder die alljährliche Personalversammlung 
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. statt. Diese wird immer am letz-
ten Donnerstag im November durch den Personalrat organisiert.

In dieser Versammlung gibt der Personalrat einen Rückblick auf sei-
ne Arbeit im vergangenen Jahr, würdigt Jubiläen, stellt neue Mitar-
beiter vor und verabschiedet Mitarbeiter, die in den wohlverdienten 
(Un-)Ruhestand gehen. In diesem Jahr war das Heidrun Bauer, die 
Leiterin des Eigenbetriebes Drachenhöhle Windmühle Syrau, die 
nach über 30jähriger Tätigkeit zum Jahresende in Rente geht.

Folgenden Jubilaren wurde gratuliert und für ihre Arbeit gedankt:

Susann Leinen Kita Syrau 10 Jahre
Cordula Blei Kita Leubnitz 15 Jahre
Beatrice Spengler Schloss Leubnitz 20 Jahre
Annett Poling Kita Leubnitz 25 Jahre

von links: Susann Leinen, Cordula Blei, Beatrice Spengler, Annett 
Poling, Michael Frisch (Bürgermeister), 

Christoph Modlich
Personalrat
..........................................................................................................
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Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir unseren Dank für 
die angenehme Zusammenarbeit und wünschen für das neue Jahr 

Gesundheit, Glück und Erfolg.

Tischlerei Neumeister
Inh.: Nadine Spörl - Tischlermeisterin -

Tobertitzer Str. 4 | 08539 Rodau
Tel.: 037435/51609

Frohe Weihnachten!

Andreas Spörl - Zimmerermeister -
Am Waschteich 2 | 08539 Rodau

Tel.: 037435/51610 | Mobil: 0172/7822189

             
  Ich wünsche meiner Kundschaft ein schönes Fest 

  für 2025 ein erfolgreiches gesundes Neues Jahr.

  Vielen Dank für Ihr erwiesenes Vertrauen.   

                                         

Peter Röthling 

Maurermeister 
Frotschauer Str. 34  

08548 Rosenbach/V

OT Syrau 
Tel.: 037431 / 3519

 017623486615

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice

Für die Weihnachtsfeiertage wünsche ich Ihnen, 
Ihrer Familie und Freunden eine besinnliche Zeit

 mit vielen schönen, ruhigen Momenten und 
für das neue Jahr vor allem viel 

Gesundheit und alles erdenklich Gute.
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Tragt in die Welt ein Licht… 

Meinen Dezemberartikel möchte ich auch mit dem Weihnachtsge-
danken verbinden. Es scheint, als würde es nicht leichter für uns im 
Mitmenschlichen, für die Gesellschaft, die Wirtschaft und für uns als 
Fremdenverkehrsverein naturgemäß hier für die Tourismuswirtschaft.

Deshalb möchte ich mit dem letzten Artikel des Jahres gute Nach-
richten verbreiten. Es gibt in unserer Region einige junge Men-
schen, die den Kopf nicht in den Sand stecken, sondern versuchen, 
den negativen Vibes etwas entgegenzusetzen. Beispiele gefällig?

Kennt Ihr den Bierseitenhof in Drochaus? Den hat Oskar Pögl sich 
ausgedacht. Er hat den Vierseitenhof seiner Großeltern übernom-
men, ist gelernter Brauer und möchte den Hof erst mal als Eventlo-
cation mit selbst gebrautem Bier etablieren. Er hat auch noch mehr 
Ideen, mal schauen, was sich noch entwickelt. Ihr könnt euch ja 
schon mal unter www.bierseitenhof.de  die Anfänge ansehen.

Archeregion Vogtland, initiiert durch Landwirtschaftsbetrieb Jonas 
Hommel: darüber hatte ich schon berichtet. Der Verein formiert 
sich langsam und die Mitgliederzahl wächst. Als nächstes soll eine 
Webseite entstehen. Die Mitglieder planen, sich auch auf dem 
Europäischen Bauernmarkt in Plauen zu präsentieren. Mit dem 
bewussten Hinwenden auf alte widerstandsfähige Nutztier- und 
-pflanzensorten leisten wir einen wichtigen Beitrag zum Arten-
schutz und machen unsere Heimat zu etwas besonderem (wenn 
sie es nicht schon längst ist).

Wer hat alte Holzstücke, die er mit Erinnerungen verbindet? Diese 
könnten noch veredelt werden. Wer da neugierig ist, wendet sich 
an Niklas Haußner in Tanna. Er zaubert aus alten Hölzern die fan-
tasievollsten Dinge.

Unsere Papiermühle am Müllerburschenweg hat einen neuen Päch-
ter. Wir sind sehr froh und dankbar für den Mut, den Familie Gulder 
aufbringt und sich in das Abenteuer Gastronomie im Mühlenviertel 
stürzt. Eröffnung war am 23.11. und es liegen schon Anmeldungen 
für Weihnachtsfeiern u.a. vor. Wir wünschen viele zufriedene Gäste!

Und last but not least: Unser Verein hat eine modernisierte Web-
seite und ein neues gemeinsames Logo, wie Ihr sehen könnt.

Unser neues Logo entstand durch die tatkräftige Unterstützung von 
Sarah Löffler aus der Luftmühle Rodersdorf. Sie entwickelte es ob-
wohl sie gerade erst Mutter geworden war. Vielen Dank auch auf 
diesem Wege dafür!

Informationen aus dem Vogtl. Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein

Auf unserer Webseite wurden die Inhalte der beiden Seiten www.
burgstein.de und www.muehlenviertel-vogtland.de zusammenge-
führt und Bilder und Texte überarbeitet. Das war seeehr viel Inhalt 
und es ruckelt noch an mancher Stelle, aber wir sind mit dem Stand 
zufrieden. Natürlich arbeiten wir weiter daran, bis alles vollständig 
ist. Übrigens: man kommt von beiden Domains auf die neue Seite.

Alle diese guten Nachrichten mögen Inspiration und Mutmacher 
sein, sich nicht vor den schlechten Nachrichten einzuigeln son-
dern es eher mit Eleanor Roosevelt zu halten:

Es ist besser eine Kerze anzuzünden, als über die Dunkelheit zu 
klagen.

Und dazu haben wir in der Advents- und Weihnachtszeit ausrei-
chend Gelegenheit. Wir wünschen Euch eine frohe und friedliche 
Advents- und Weihnachtszeit!

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.
..........................................................................................................

Auto-Service

07919 Mühltroff / Vogtl.  -  Tel. 03 66 45 / 2 25 83
24-Std.-Notruf 0171 / 5 43 34 34

Kfz-Meisterbetrieb - Schlüsseldienst
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Veranstaltungstipps

Datum/Uhrzeit

07.12. 
8.45 Uhr

Stammtreffen der royal rangers, 
Garten Tanna Hotteraweg

07./08.12., 
10-18 Uhr

24. Weihnachtsausstellung mit Weihnachtsmarkt 
in Kürbitz "Goldener Löwe"

07.12.  
12 Uhr

Weihnachtsmarkt Tanna, Kirchvorplatz

07.12.  
17 Uhr

Lichtlfest in Fasendorf, Dorfplatz

07.12., 
15.30 Uhr

Adventskonzert in der Johanniskirche Mißlareuth

08.12.  
14-17 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier im Sportlerheim Syrau

08.12  
14 Uhr

Wintergrillhütte im Biergarten, Gaststätte "Zum 
Holzfäller" Mehltheuer

08.12.  
16.30 Uhr

Adventsmusik in Rodau, St. Nikolauskirche

14.12. 
10 Uhr

2. Adventswanderung Zollgrün nach Raila,  
Start: Bürgerhaus Zollgrün

14.12.  
14 Uhr

3. Langenbacher Weihnachtszauber, 
Freizeitgelände Langenbach (Bad)

14.12. 
14.30-20 Uhr

Weihnachtstradition für Jung und Alt, 
Erholungseinrichtung Waldfrieden

14.12.  
15 Uhr

3. Schneckengrüner Weihnachtsmarkt, 
Brandes Festgelände

14.12., 
17.30 Uhr

Adventskonzert mit der kleinen musikalischen 
Note, Kirche Kloschwitz

14.12.  
19 Uhr

Konzert mit Nico Müller und Michael Schütze 
"Am Weihnachtsbaum - Liederabend zur Weih-
nachtszeit" von Klassik, Crossover bis Musical, 
Schloss Leubnitz, Weißer Saal

14./15.12. 11. Rosenbachschau des Kleintierzuchtvereins 
Leubnitz u.U. e.V., Bürgerhaus Leubnitz

15.12. Weihnachtsmarkt in Weischlitz

15.12., 
ab 13 Uhr

Tierweihnacht im Tierheim Kandelhof, 
Am Kandelhof 1a, Krebes

15.12., 
ab 13 Uhr

Weihnachtsmarkt in Weischlitz, 
Gelände am Alten Gut

15.12.  
17 Uhr

Adventsmusik in der St. Marienkirche Leubnitz

15.12.   
14 Uhr

Weihnachtsmarkt des MGV Harmonie Syrau 
1902 e.V., Arche und Pfarrgarten Syrau

28.12. 
19 Uhr

Festveranstaltung zum 50. Tannaer Silvesterlauf, 
Turnhalle Tanna

31.12. 
18 Uhr

Silvesterparty in der Papiermühle Leubnitz

01.01. Neujahrsbrunch in der Gaststätte 
"Zum Holzfäller" Mehltheuer

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!

Modellbau-Ausstellung 
und Vorführung 

einer Modell-Dampfmaschine

14.12.2024 
im Saal Drochaus

Beginn 14:00 Uhr bis 18:00
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Gottesdienste

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

08.12.2024 
2. Advent

16.30 Uhr 
Adventsmusik

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

15.12.2024 
3. Advent

17.00 Uhr 
Adventsmusik

09.30 Uhr 
Besuchsgottes-
dienst

14.00 Uhr 
Adventsandacht 
mit Wunschlie-
dersingen

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

24.12.2024 
Heiliger 
Abend

17.00 und 
22.00 Uhr 
Krippenspiel

15.00 Uhr 
Christvesper

15.00 und 
17.00 Uhr 
Krippenspiel

15.00 und 17.00 Uhr 
Krippenspiel

15.00 Uhr 
Christvesper

14.30 Uhr 
Christvesper mit 
Krippenspiel

25.12.2024 
1. Christtag

09.30 Uhr 
Gottesdienst

26.12.2024 
2. Christtag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

31.12.2024 
Silvester

15.00 Uhr 
Abendmahl

15.00 Uhr   
Abendmahl

17.00 Uhr  
Abendmahl

15.00 Uhr 
Abendmahl

16.30 Uhr 
Gottesdienst

01.01.2025 
Neujahr

10.00 Uhr 
Gottesdienst

Zum Nachdenken – 
Das Leichteste und das Schwerste: Warten

Im Hauptbahnhof einer Großstadt laufen Tausende von Menschen 
durcheinander. Jeder will den Zug erreichen, Fahrkarten kaufen, 
Plätze reservieren, Gepäck aufgeben. In der Vorhalle des Bahn-
hofs drängen sich die Menschen, überschlagen sich die Stimmen, 
machen sich Hast und Hektik breit. Eine Frau führt ihren blinden 
Mann in eine kleine, stille Ecke abseits, lehnt ihn an eine Säule und 
sagt zu ihm: „Warte hier, ich komme wieder.“ Sie will ihm das Ge-
wühl ersparen, besorgt die Fahrkarten und Platzkarten, erkundigt 
sich nach Bahnsteig und Abfahrtszeit. Währenddessen steht der 
Mann da, lächelt und wartet. Sie hat gesagt, sie komme wieder. 
Das ist seine Hoffnung. Er ist ein Wartender, hilflos und doch ruhig 
und gelassen. Seine Frau kommt wieder, nimmt ihn am Arm, uns 
sie gehen weiter. Der Zug fährt ab. Sie erreichen ihr Ziel.
So ist das auch in unserem Leben. Jesus hat seiner Gemeinde 
eine wunderbare Verheißung zurückgelassen: „Ich komme bald!“ 
(Offenbarung 22,20). Jesus hat seine Gemeinde nicht allein gelas-
sen. Er besorgt die ganze Geschichte, und dann geht es weiter. Das 
Warten ist das Leichteste und das Schwerste. Einfach warten, nichts 
tun können und doch voller Hoffnung und Gewissheit wach sein.
Vielleicht stehen wir in einer schwierigen Situation, einer Krankheit, 
einer Einsamkeit, einer Sorge oder Angst, einer Trauer oder Ver-
wunderung. Wir können nichts tun als warten. „Herr, ich warte auf 
dein Heil!“ Aber Gott handelt, er besorgt die Dinge, die wir brau-
chen. Wenn wir auch im Moment nichts tun können, geschieht 
doch etwas. Gott lenkt die Geschicke unseres Lebens und der 
Welt. Uns bleibt die Hoffnung und frohe Gewissheit, Jesus kommt 
und führt uns weiter. Er sorgt für uns und bringt uns zum Ziel. 
„Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird´s wohl 
machen!“  Psalm 37, 5
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Neue Jahr
wünscht Ihnen Ihr Pfr. Michael Kreßler

Frauenkreis der Kirchgemeinde Fröbersgrün
Pöllwitz: Dienstag, 10.12. 14.00 Uhr

Adventsmusik in Syrau
Samstag | 07.12. | 17.30 Uhr Arche und Pfarrgarten

Adventsfeier für die gesamten Rosenbacher Frauenkreise 
Mittwoch | 11.12. | 14.00 Uhr | im Gasthof „Grüner Baum“ 
in Leubnitz

Seit dem 01. 08. 2020 sind wir, Anatolij Judin und Mary-Anne Flöter, mit unserem
großartigen Team jeden Tag, rund um die Uhr, für die Menschen da, die unsere
Hilfe brauchen!

Pflegedienst Lebenstreu GmbH  
Hohe Straße 9 A, 08539 Mehltheuer 

Tel.: 037431 279990 • Fax: 037431 279999 • Handy: 0160 7959868
E-Mail: kontakt@pflegedienst-lebenstreu.de • Internet: pflegedienst-lebenstreu.de 

Frotschauer Straße 14 A • 08548 Syrau

wünschtwünscht

frohe 
    Weihnachten

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
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Inspiriert vom schönen Leben:
Lavida - Ihre Pension auf Usedom

Sie suchen eine strandnahe Pension in
ruhiger, aber dennoch zentraler Lage auf

Usedom? Liebevoll eingerichtete
Zimmer wissen Sie sehr zu schätzen

und ein leckeres Frühstück bildet für Sie
den perfekten Start in den Tag? Dann

wird es Zeit für eine Auszeit im „Lavida“
- Ihre persönlich geführte Pension in

Zinnowitz.

Genießen Sie einfach das
(Urlaubs-)Leben bei uns: umgeben von

warmen Farbtönen, inmitten von
Wohlfühl-Dekor und einem Ambiente,

das Gelassenheit verströmt.

„Lavida ist ein Versprechen an unsere
Gäste.“

www.la-vida-usedom.de

0172 - 2123471

Pension Lavida
Usedom

ES IST
AN DER ZEIT

ZU SAGEN …

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches neues Jahr!

Danke
Apothekerin Doreen Feustel

Freiheitsstraße 2 · 07952 Pausa-Mühltroff 
Tel.: 037432/50545 · www.stadtapotheke-pausa.de

Süßigkeiten, Kugeln & Lichter, 
Glühwein, Schnee fl ocken & frohe Gesichter,
wir danken für die gute Zusammenarbeit

und wünschen all  unseren Kunden, Freunden 
und Geschäftspartnern eine schöne Weihnachtszeit.
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..........................................................................................................

..........................................................................................................

GOLLE SCHULE

Adacus

Auch dieses Jahr besuchte der Adacus wieder die beiden ersten 
Klassen der Grundschule Rosenbach. In einem einstündigen Pro-
gramm erlernten unsere jüngsten Verkehrsteilnehmer durch Spiel, 
Spaß und Bewegung die Regeln im Straßenverkehr. 

..........................................................................................................

Projekt „Selbstvertrauen“

In der ersten Novemberwo-
che stand für die Klasse 1
der Grundschule Rosen-
bach ein besonderes Pro-
jekt auf dem Programm: 
ein ganztägiges Training für 
mehr Selbstvertrauen und 
Körperbewusstsein, geleitet 
von Herrn Gerdes, einem freischaffenden Künstler und Experten 
für Körpersprache und Selbstbewusstseinstraining. Herr Gerdes 
vom Theater „FünfHof“ in Greiz führte die Kinder mit viel Humor 
und Fachwissen durch verschiedene Übungen. Beim Pantomime-
Training lernten die Kinder, sich ohne Worte auszudrücken und 
durch Körpersprache Präsenz zu zeigen. Rollenspiele halfen ih-
nen, in verschiedenen Situationen einmal die Perspektive zu 
wechseln. So wurden die Schülerinnen und Schüler beispielswei-
se kurzzeitig zur Lehrperson. Ein Höhepunkt war für Einige das 
gegenseitige Anfeuern, bei dem die Kinder ihre Klassenkamera-
den lautstark unterstützten und so ein Gefühl der Gemeinschaft 
schufen. Besonders interessant wurde es, als Herr Gerdes den 
Kindern Zaubertricks vorführte und erklärte, wie wichtig dabei eine 
selbstbewusste Körpersprache ist. Der Projekttag war nicht nur 
ein großer Spaß, sondern auch eine wertvolle Stärkung für das 
Selbstbewusstsein der Schülerinnen und Schüler sowie für das 
Klassengefüge im Gesamten.
 .........................................................................................................

Wald zu verkaufen
1,31 ha, Gemarkung Kornbach, gute Erreichbarkeit,
keine Hanglage, Tel. nach 18.00 Uhr 0152/58559032
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Im Rahmen des ERASMUS+ Projektes „WIR“ durfte die Ober-
schule Pausa in der vergangenen Woche eine ganz besondere 
Delegation empfangen. Schulleiter und Lehrer aus Italien, Spanien 
und der Türkei besuchten das Vogtland, um gemeinsam mit den 
Verantwortlichen der OS Pausa den internationalen Austausch zu 
vertiefen und die Zusammenarbeit im Bildungsbereich zu stärken.

Neben administrativen Aufgaben und der intensiven Arbeit an 
den Zielen des Projektes „WIR“, stand vor allem der kulturelle 
Austausch und das Kennenlernen regionaler Traditionen im Vor-
dergrund. Die Gäste hatten die Gelegenheit, die Schönheit und 
Einzigartigkeit des Vogtlandes zu erkunden, was den internatio-
nalen Gästen einen tiefen Einblick in die Geschichte und Kultur 
unserer Region ermöglichte. Höhepunkte waren unter anderem 
der Besuch lokaler Sehenswürdigkeiten sowie die Teilnahme an 
Veranstaltungen.

Am Mittwoch besuchten wir die Oberschule Oelsnitz. Ein herzli-
cher Dank gilt in diesem Zusammenhang Schulleiter Herrn Aga-
ther und Frau Penzel, die uns die Möglichkeit boten gemeinsam 
in Austausch zu gehen und so zum Erfolg dieses Projekttreffens 
beigetragen haben. Ihre Gastfreundschaft und ihre Begeisterung 
für die länderübergreifende Zusammenarbeit spiegelten die Offen-
heit und Herzlichkeit wider, mit der die Region die internationalen 
Gäste willkommen hieß.

Ebenfalls stand ein Besuch bei den regionalen Entscheidungsträ-
gern auf dem Programm. So hatten die Gäste die Möglichkeit, den 
Schulträger sowie den Bürgermeister kennenzulernen, was die 
enge Zusammenarbeit zwischen Bildung und Politik in der Region 
unterstreicht. Der direkte Austausch ermöglichte es den internati-
onalen Gästen, wertvolle Einblicke in das regionale Schulwesen 
und dessen Herausforderungen zu erhalten.

Die Gäste waren während ihres Aufenthalts im Hotel Stadt Pausa 
untergebracht, wo sie sich rundum wohlfühlten. Die positive At-
mosphäre und der exzellente Service trugen dazu bei, dass die 
Teilnehmer ihre Zeit im Vogtland nicht nur produktiv, sondern auch 
komfortabel gestalten konnten.

Im Rahmen des ERASMUS+ Projektes „WIR“ steht die Integra-
tion, Bildung und Förderung von interkulturellem Austausch im 
Mittelpunkt. Lehrer und Schüler der teilnehmenden Länder sol-
len voneinander lernen und sich gegenseitig in ihrer schulischen 
Entwicklung unterstützen. So fand in dieser Woche nicht nur ein 
reger Austausch zwischen den Lehrkräften statt, sondern auch die 
Weichen für zukünftige Aktivitäten wurden gestellt. Die erste große 
gemeinsame Aktivität mit Schülern wird im Mai 2025 in der Türkei 
stattfinden und verspricht, die Partnerschaften weiter zu vertiefen 
und das Verständnis zwischen den Kulturen zu fördern.

Die vergangenen Tage waren ein eindrucksvolles Beispiel für den 
Wert und die Bedeutung internationaler Kooperation im Bildungs-
bereich. Dank des Engagements aller Beteiligten wird das ERAS-

OBERSCHULE PAUSA

MUS+ Projekt „WIR“ zweifellos weiterhin zur Vernetzung und zum 
kulturellen Austausch beitragen und eine Brücke zwischen den 
verschiedenen Ländern und ihren Bildungssystemen schlagen.

Die Region Vogtland und die Oberschule Pausa haben einmal 
mehr gezeigt, dass sie ein wertvoller Partner in internationalen Bil-
dungsprojekten sind, und freuen sich darauf, den Austausch auch 
in Zukunft weiter auszubauen.

M. Lindemann-Weihermüller und S. Kratz

..........................................................................................................

Internationaler Austausch im Zeichen von ERASMUS+: 
Schulleiter und Lehrer aus Italien, Spanien und der Türkei zu Gast in Pausa.

27.12 geschlossen29.12.+30.12. 11.00 - 16.00 Uhr
31.12. geschlossen – große Silvesterparty01.01.25 11.00 - 16.00 Uhr02.01. bis 03.01.25 geschlossen
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Spiel, Spaß, Sauerkraut!  

Am Dienstag vor dem Buß- und Bettag fand wie jedes Jahr un-
ser Spieleabend in Fasendorf statt. Um 19:30 Uhr trafen sich Jung 
und Alt im Vereinsheim. Unsere Jüngsten spielten „Lotti Karotte“, 
Würfelspiele, malten Bilder aus und bastelten Papierflieger. Dabei 
hatten sie viel Spaß.
Auch die Erwachsenen waren im Spielfieber. Sie vergnügten sich 
bei Rommé und Schnauzer. Bei Letzterem verspielte mancher sei-
nen ganzen Einsatz, und andere freuten sich über ihre Gewinne. 
Es war ein schöner Abend, bei dem alle viel Freude hatten.
Am Buß- und Bettag trafen sich dann einige Familien zur alljährli-
chen Zubereitung eigenen Sauerkrauts. Das Kraut wurde geputzt, 
die Möhren geschält, alles klein gehobelt, mit Salz und anderen 
Gewürzen vermischt. Eine kleine Kostprobe durfte natürlich nicht 
fehlen. Anschließend stampften alle ihr Kraut in Steintöpfe. Auch 
die Jugend half fleißig mit.
Jetzt heißt es warten, bis alles gegoren ist und hoffentlich schmeckt.
Wir freuen uns über so einen tollen Zusammenhalt im Dorf!
Unser Vereinshaus öffnen wir für jedermann!
Es ist möglich, dieses zu guten Konditionen zu mieten! Bei Interes-
se könnt ihr euch gerne bei B. Hering (Tel.: 037431 878605) mel-
den oder schaut donnerstags ab 19:30 Uhr im Vereinshaus vorbei.
Vielleicht können wir euch bald in Fasendorf begrüßen.
 Auch möchten wir schon einmal auf die Festivitäten im Jahr 2025 
aufmerksam machen: 
Hexenfeuer am Dorfplatz  30. April 2025
Weinfest  13. September 2025 
Lichtlfest 06. Dezember 2025.
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern und Freunden des Dorf-
vereins für ihre Tätigkeit und dem Bauhof für den schnellen und 
zuverlässigen Einsatz in allen Belangen.
Vorstand Dorfverein Fasendorf 

..........................................................................................................

Leubnitzer Kindersachen-Flohmarkt 

Am Samstag, den 16.11.2024 veranstaltete der Elternrat des Leub-
nitzer Kindergartens mit der Hauptverantwortlichen Claudia Pöh-
land, erneut einen Kindersachen-Flohmarkt in der Leubnitzer Turn-
halle. Angeboten wurden gut erhaltene Baby- und Kinderkleidung, 
Schuhe, Spielsachen, Bücher und Zubehör. Die Eltern des Leubnit-
zer Kindergartens backten hierfür fleißig Kuchen, welcher auf dem 
Flohmarkt angeboten wurde. Das Zwergenschloss bedankt sich an 
dieser Stelle recht herzlich bei allen fleißigen Bäckern und Bäckerin-
nen und freut sich über alle Einnahmen, durch den Kuchen, die dem 
Leubnitzer Kindergarten zugutekommen. Vielen herzlichen Dank!

..........................................................................................................

Pastor-Blume-Straße 50
07952 Pausa-Mühltroff  OT Ebersgrün 

Telefon 03 74 32 - 2 03 44 · Mobil 0173-9306660
mail@spenglerei-kunstmann.de
www.spenglerei-kunstmann.de

Ein besinnliches Weihnachtsfest 

und für das neue Jahr alles Gute, 

vor allem  Gesundheit, 

wünscht Ihnen Ihre

Syrauer Straße 4
08525 Plauen OT Kauschwitz

Tel.: 0 37 41 / 52 54 92

stimmungsvolle Festtage und
einen guten Rutsch

ins neue Jahr

Ich bedanke mich bei allen 
Kunden, Freunden und Bekannten

für das entgegengebrachte Vertrauen 
und wünsche Ihnen
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Lichter- und Laternenfest in Leubnitz 

Am Donnerstag, den 14.11.2024 fand unser Lichter- und Later-
nenfest statt. Gestartet sind wir am Leubnitzer Kindergarten mit 
einem gemeinsamen Lied über Lichterkinder und Sankt Martin. 
Anschließend ging es los zum großen Laternenumzug durch das 
Dorf, bei dem alle Kinder stolz ihre Laternen zum Leuchten brach-
ten. Begleitet wurden wir von der Leubnitzer Feuerwehr, bei der wir 
uns für den sicheren Umzug durch das Dorf recht herzlich bedan-
ken. Unser Laternenumzug endete im Schlosspark, in dem überall 
kleine Lichter und Laternen funkelten. Hier ließen wir den Abend 
gemeinsam mit den Kindern und Eltern des Leubnitzer Zwergen-
schlosses gemütlich ausklingen. Wir sagen vielen Dank für den 
schönen Abend und die angenehme gemeinsame Zeit.
Das Team vom Leubnitzer Zwergenschloss 

..........................................................................................................

Ein Stern für das Zwergenschloss 

Der Leubnitzer Kindergarten freut sich zu Beginn der Weihnachts-
zeit über einen wunderschön strahlenden Herrnhuter Stern am 
Kindergarten. Die kleinen und großen Zwerge bedanken sich viel-
mals bei der Familie von Kurt Freund für den tollen Stern, über 
dessen Leuchten sich jedes Kind freut, wenn es am Morgen in 
den Kindergarten kommt oder am Nachmittag nach Hause geht 
genauso wie vielleicht auch der ein oder andere Spaziergänger. 
Herzlichen Dank! 

Es grüßt der Leubnitzer Kindergarten und wünscht allen eine be-
sinnliche Weihnachtszeit.

..........................................................................................................

Danke!
Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten  

wir uns auf diesem Wege bei unseren Patienten,
Geschäftspartnern und Freunden herzlich bedanken.

Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten
und alles erdenklich Gute für das neue Jahr!

Ihr Team der Physiotherapie mit Herz
Solveig Hönemann in Reuth

Mit den allerbesten Weihnachtsgrüßen 
für Sie und Ihre Familie verbinde ich meinen Dank 

für Ihr Vertrauen in meine Arbeit und wünsche Ihnen für 
das neue Jahr vor allem Gesundheit, Glück und Erfolg!

Alle Behandlungen  
in der Groß- und Kleintier- 

    Praxis nur nach telefonischer  
      Vereinbarung unter:

Handy: 0173 /8450235
Festnetz: 037432/28963

Tierarztpraxis Sandra Jahn
Hauptstr. 6b, 08539 Rosenbach/V.

OT Unterpirk
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Frohe Weihnachten!!

Der Leubnitzer SV 1898 e.V. wünscht allen
Mitgliedern, den Sponsoren, Helfern und

Freunden des Vereins ein gesegnetes
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins

neue Jahr und viel Glück und Gesundheit
im Jahr 2025!

Vorstand des Leubnitzer SV 1898 e.V.

PS. Kartenvorverkauf für Fasching beginnt ab 6.1.2025 bei allen bekannten

Vorverkaufsstellen!

2021
Neunkirchener Str. 6-8 in Pausa

gesundes

2021
Neunkirchener Str. 6-8 in Pausa

gesundes

2021
Neunkirchener Str. 6-8 in Pausa

gesundes

Mit dem Dank für das bisher erwiesene Vertrauen und der
Hoffnung auf eine weitere gute Zusammenarbeit
verbinden wir die besten Wünsche für ein
gesegnetes Weihnachtsfest und ein
glückliches, gesundes neues Jahr.

2021
Neunkirchener Str. 6-8 in Pausa

gesundes

2021
Neunkirchener Str. 6-8 in Pausa

gesundes

2021
Neunkirchener Str. 6-8 in Pausa

gesundes

Uhr
Uhr
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Schließzeiten Schloss Leubnitz

Das Schloss Leubnitz ist vom 21.12.2024 bis 
einschließlich 05.01.2025 geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung.

Weiterer Meilenstein zur Erhaltung 
des Leubnitzer Schlosses  

Die vergangenen 130 Jahre sind auch an den Türen der „Belle Eta-
ge“, dem „Feinen Geschoss“ nicht vorübergegangen. Hier wohnte 
die Familie von Kospoth, die Räume wurden in den letzten Monaten 
des 2.Weltkrieges als Krankenhaus genutzt und Flüchtlingsfamilien 
folgten. Mehrere administrative Einrichtungen und letztendlich die 
Nutzung als Schule hinterließen ihre Spuren. Im Zuge einer Gene-
ralsanierung durch Sylvio von Kospoth in den 1890er Jahren, wur-
den wohl auch die Türen eingebaut. Nun konnten die letzten 6 Türen 
und dazugehörigen Zargen fachmännisch restauriert werden. Bernd 
Friedrich, Restaurator aus Eibenstock, ergänzte fehlende Teile, stärk-
te damit die historische Bausubstanz und brachte eine denkmalge-
rechte Oberflächenversiegelung auf. Das Sammelsurium an Türbe-
schlägen aus den letzten 40 Jahren, wurde durch originalgetreue Re-
pliken ersetzt. Die historisierenden Drückergarnituren aus patiniertem 
Messing geben den Türen ihre herrschaftliche Erscheinung zurück. 

Die Finanzierung des Projektes erfolgte maßgeblich aus Mitteln 
des Denkmalschutzes.

Ursula Klebert
Vorsitzende Schlossförderverein

Schlossnachrichten

WWW.SCHLOSS-LEUBNITZ.DE

.........................................................................................................................................................................................................................

Festliche Stimmung 
macht sich breit. 

Wir wünschen allen 
eine frohe Weihnachtszeit!

Förderverein Freunde des Leubnitzer Schlosses e.V.
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Neues aus der Kita Mehlteuer 
Was sind das für Körner?

Zum Ende des Sommers, auf einem unserer Spaziergänge, am 
Rande des Feldweges zum Wald: „Schau mal, Körner!“… „Da wird 
Brot `draus gemacht.“… „Was sind das für Körner?“
Mit einem Mal gab es viele Fragen der Kinder, untereinander und 
an die Erzieher.
Ja wie geht das eigentlich, aus Getreidekörnern Mehl zu machen?
Unser Projekt war geboren, aus neugierigen Kinderfragen, die uns 
umgebende Umwelt zu entdecken und zu verstehen.
Wir Kinder, der Kindertagesstätte Mehltheuer, sammelten die Ge-
treidekörne vom vor wenigen Tagen abgeernteten Feld, fanden 
Kornähren und welche mit Halm. Und am Wegesrand, da standen 
sogar noch welche im Ganzen, mit Wurzel, in der Erde! Die hatte 
der Mähdrescher stehen gelassen. Wir gruben sie aus, um sie uns 
in Ruhe zu betrachten und die Bestandteile dieser Getreidepflanze 
kennenzulernen. Die Getreidekörner aus den vielen gesammelten 
Ähren trennten wir von der Spreu und den Spelzen und zerrieben 
sie in einem Mörser. Das war ganz schön anstrengend, aber wir 
hatten unser erstes eigenes Mehl!
„Und wie geht das, wenn man ganz viel Mehl haben will?“ Unser 
Projekt nahm seinen Lauf. 
Ein besonderer Höhepunkt darin war die Besichtigung eines Mäh-
dreschers bei der Firma Landtechnik Hauenschild, ganz in der 
Nähe des Kindergartens. Ach ja, und ganz spannend war auch die 
Windmühle in Syrau. Dort durften wir sogar selbst Mehl mahlen… 
und mitnehmen! Was wir aus dem ganzen Mehl, das wir selbst 
gemacht hatten und aus Syrau mitbrachten gemacht haben? Na 
Brot! Mit allen Zutaten, die dazu gehören. Das hat richtig lecker 
geschmeckt zum Frühstück!
Ach ja, die Syrauer Windmühle haben wir dann auch noch gebas-
telt. In klein, natürlich. Die steht jetzt bei jedem von uns zu Hause 
und kann sich sogar im Wind drehen!
Danke Frank Hauenschild! Danke Diana Sänger von der Wind-
mühle in Syrau!
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Digitalisierung

Die fortschreitende Digitalisierung hat zu Veränderungen in unse-
ren Lebenswelten geführt, insbesondere bei Kindern und Jugend-
lichen. Die Nutzung von Fernsehen, Computern, Tablets, Handys, 
Spielekonsolen und die damit verbundenen Inhalte beeinflussen 
uns alle. Aus diesem Grund stellt die Medienerziehung einen wich-
tigen Bestandteil unserer Bildungsarbeit dar. Es ist unser Bestre-
ben, die Kinder an einen verantwortungsbewussten Umgang mit 
Medien heranzuführen. Die begleitete Nutzung von Computern 
und ausgewählten Computerspielen trägt zur Förderung der Me-
dienkompetenz bei, wobei ein bewusster und reflektierter Umgang 
damit von zentraler Bedeutung ist. Beim Spielen werden kognitive 
Fähigkeiten sowohl beim Spielen selbst als auch bei der Entwick-
lung eigener Spiele gefördert. Zudem wird die Entwicklung sozia-
ler Kompetenzen gestärkt.
Im Hort Mehltheuer stehen den Kindern zwei in die Jahre gekom-
mene Laptops ohne Internetzugang zur Verfügung. Diese können 
sie nutzen um ihrer digitalen Neugier nachzugehen und eine kon-
trollierte Auswahl an Spielen zu spielen. Die Nutzungsdauer pro 
Kind wird dabei programmgesteuert durch uns eingeschränkt, so-
dass sich kein Kind nur dem Bildschirm widmet.
Im Laufe des Schuljahres wuchs das Interesse am digitalen Raum 
und insbesondere für eigene kreative Arbeit in diesem. 
Während der vergangenen Herbstferien entwickelten einige Kin-
der des Hortes Mehltheuer mithilfe des Baukastensystems von 
„Supertux“ ihr erstes eigenes Level. Die Vorlage für dieses hatten 
sie vorher auf Papier gestaltet. Nach dem erfolgreichen bewältigen 
einiger digitaler Stolpersteine verewigten sie sich stolz im Hinter-
grund des nun spielbaren Levels. 
Die große Neugier und die stetig aufkommenden Fragen der Kinder 
sind weiterhin wegweisend für unsere zukünftige Medienarbeit.

..........................................................................................................

5er Karten für 90€
10er Karten für 175€

ab sofort erhältlich!

Unsere ÖFFNUNGSZEITEN zwischen den Feiertagen:
am 30.12.24: 8.00 - 15:30 Uhr

Mit dem Dank an unsere Kunden für das in diesem Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen verbinden wir den Wunsch für

ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

Herrenstraße 8 E-Mail: info@firma-unger.de
07919 Mühltroff Web: www.firma-unger.de
Tel.: 036645 22386
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Die ersten drei grün-weißen Teams haben die Halbzeit in ihren 
Spielklassen erreicht. Die restlichen 7 Mannschaften werden das 
spätestens zum Erscheinen dieser Zeilen auch geschafft haben. 
Zurzeit findet man die SG GW Mehltheuer in den verschiedenen 
Tabellen 5x auf dem Platz an der Sonne, zweimal steht man auf 
Platz 2. Das könnte gerne bis zum Schluss so bleiben. Eine aus-
führliche Halbzeitbilanz bereite ich für die Januarausgabe vor. Für 
heute muss es ausnahmsweise mal reichen mit Informationen 
vom Kegeln.   

Advent, Weihnachten und Jahreswechsel 

Ich möchte an dieser Stelle allen unseren Mitgliedern und natür-
lich auch allen anderen Einwohnern unseres Gemeindeverbandes 
eine schöne Adventszeit wünschen, über Weihnachten ein paar 
geruhsame Tage im Kreis der Familie und für das neue Jahr 2025 
alles erdenklich Gute, vor allem beste Gesundheit. 

Schöne Grüße – Lutz Frauendorf
..........................................................................................................

Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:

Der Feuerwehr- und

Heimatverein Mehltheuer 

und die Feuerwehr Mehltheuer

wünschen allen Lesern eine 

besinnliche Weihnachtszeit 

und ein gesundes, 

neues Jahr 2025.

Adventsingen
in der Kirche St. Nikolaus in Rodau

am 2. Advent, Sonntag, 08.12.2024

Das Programm beginnt um 16.30 Uhr und wird gestaltet durch den

Kirchenchor Rodau, den Männerchor Rodau 

und den Posaunenchor Pausa.

Im Anschluss sind alle Besucher zu einem kleinen Weihnachtsmarkt

der Kreativjugend Rodau eingeladen. Der Männerchor bewirtet die

Gäste mit Glühwein, Kinderpunsch und Warmen Würstchen.

..........................................................................................................
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WWiirr ssaaggeenn vvoonn HHeerrzzeenn DDaannkkee!!

Zum Jahresende blicken wir sehr zufrieden und dankbar auf  die
vergangenen Monate zurück.

Für die gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen in unsere

Arbeit möchten wir uns auf diesem Weg von ganzem Herzen bedanken.

Wir wünschen all unseren Patienten mit Familie, Freunden und Partnern unserer
Praxis,

eine schöne, zufriedene und gesegnete Weihnachtszeit, sowie genügend Zeit für
die Menschen, die Ihnen nahestehen und alles Gute für das neue Jahr!

Nutzen Sie im Neuen Jahr unsere vielfältigen Präventionskurse für Ihre
Gesundheit, unter anderem Rückenschule, Nordic Walking und Pilates. Das

kommende Jahr wird für uns alle spannend, mit vielen Neuerungen in unserer
Praxis!

Kathleen Schmidt mit Praxisteam

Ein gutes Team ist wie ein Orchester. Jeder spielt ein anderes

Instrument, aber zusammen erzeugen sie Harmonie

Wir bedanken uns bei unserer Kundschaft 
für das entgegengebrachte Vertrauen und 
wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und 
für das Neue Jahr alles Gute.

Metallbau Broßmann
Paul-Seifert-Straße 2A
08548 Syrau
Telefon: 037431 4172

07952 Pausa-Mühltroff , Untere Kirchstraße 9
Tel: 03 74 32 / 2 03 39, www.optik-juechser.de

Augenoptik
Dipl.-AO (FH) KARL JÜCHSER

Familiengeschäft seit über 100 Jahren

EIN FRIEDLICHES WEIHNACHTSFEST

UND ALLES GUTE FÜR DAS

KOMMENDE JAHR WÜNSCHT IHNEN

Ein besinnliches Weihnachtsfests owie
viel Glück und Gesundheit fürd as Neue Jahr 2025

wünschen wira llen unserenK unden und
bedanken unsf ür das

entgegengebrachte Vertrauen.
          

    
    Dorfstraße 1

08233T reuen
          Tel.:037468-2 362

  
  

viel Glück und Gesundheit fürd as
wünschen wira llen unserenK

bedanken unsf ür dasür dasür
entgegengebrachte Vertrauen.

Dorfstraße
08233T

  Tel.:037468
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Volkstrauertag in Rodau

Sie ist traditionell, die Gedenk-
veranstaltung zum Volkstrauer-
tag in Rodau.
Altbürgermeister Achim Schulz 
wies in seiner Ansprache auf die 
Geschichte des „Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge“ hin. Mit der Gründung des 
Volksbundes und der im Jahr 
1022 erstmals abgehaltenen 
Feierstunde sollte ein Zeichen 
gesetzt werden. Ein Zeichen 
der Solidarität derjenigen ,die 
keinen Verlust zu beklagen hat-
ten und  den Hinterbliebenen 
der Gefallenen des ersten Weltkrieges. Heute ist der Volkstrauer-
tag bundeseinheitlicher Feiertag. In zahlreichen Gedenkstunden 
wird dieser Tag begangen.
Heute betreut der Volksbund etwa 2.8 Millionen Gräber von Kriegs-
toten in 46 Staaten und auf über 832 Kriegsgräberstätten.
Der Volkstrauertag soll als Mahnung zur Versöhnung, Verständi-
gung und Frieden verstanden werden.
In der Bibel, im Buch des Propheten Micha, steht der Begriff 
„Schwerter zu Pflugscharen“. Ein Slogan der Friedensbewegung 
in Ost und West. Bei den Machthabern in beiden deutschen Staa-
ten war dieser Spruch unbeliebt. Führte er jedoch im Jahr 1989 
zum Fall der Mauer in Berlin. Heute sind wir nicht sehr weit weg 
von einem Kriegsschauplatz, dem Krieg in der Ukraine. Achim 
Schulz verwies auf die Gefahren, die sich aus diesem Krieg erge-
ben. Ist dieser Krieg inzwischen nicht schon Alltag geworden? Im 
Sprachgebrauch? Im Handeln? 
Wir alle sollten versuchen, diesen Gedenktag zu nutzen und darü-
ber nachdenken, wie wir Versöhnung über den Gräbern und Frie-
den ohne Waffen schaffen.
Aus eigener Erfahrung möchte ich einige Anmerkungen machen. 
Der Volksbund führt jedes Jahr zahlreiche Feriencamps durch. 
Hier trifft sich die Jugend. Die Jugend aus aller Welt. Auch aus 
heutigen Kriegsgebieten. Sie pflegen die Kriegsgräberstätten und 
sie lernen sich dort kennen und auch verstehen. Sie tauschen sich 
aus und lernen mit anderen Kulturen und Lebensauffassungen 
umzugehen. In ihren Lebensplanungen haben Kriege keinen Patz. 
Wir alle sollten davon lernen. Auch wir Alten.
Norbert Bähren
Rodau
..........................................................................................................

QUALITÄT, DIE SICH IN JEDEM 
DETAIL WIDERSPIEGELT.

Wir sind ein Meisterbetrieb.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004
www.pfl egedienst-mehltheue

Krankenpflegedienst 
Sandra Vogel

r.de

Ein besinnliches Weihnachtsfest und 
die besten Wünsche zum neuen Jahr,
verbunden mit dem Dank für das 
bisher entgegengebrachte Vertrauen.

Schleizer Straße 11, 08539 Rosenbach/V. OT Mehltheuer 
Tel.: 037431/86896  |   Handy: 0172/3787710

 
Wir wünschen allen unseren 
Mitarbeitern, Lieferanten, 
Kunden und Freunden des 

Hauses ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr! 
 

Wir danken Allen für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
und Hoffen auf eine weitere 
positive Zusammenarbeit im 

neuen Jahr. 
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Adventsbasteln im Rößnitzer Gasthof

Die kleine Gaststube im Rößnitzer Gasthof platzte fast aus allen 
Nähten, als sich große und kleine Bastelfreunde auf Einladung der 
Organisatorinnen Annelie Frick und Ulrike Schubert am Nachmit-
tag des Buß- und Bettages zum Adventsbasteln trafen. Und es wa-
ren nicht nur die Muttis und Kinder am Start, sondern – man stau-
ne - auch einige Väter, die ihren Sprößlingen mit handwerklichem 
Geschick zur Seite standen.  Mit einer Vielzahl mitgebrachter und 
von den Organisatoren zur Verfügung gestellter Bastel- und De-
korationsmaterialien wie Tannenzweige, Zapfen, Holzscheiben, 
Draht, Wolle, Glaskugeln, Holzanhänger und vielem mehr konnten 
mithilfe von Schere, Hammer und Heißklebepistole die schöns-
ten und ideenreichsten weihnachtlichen Dekorationsartikel bzw. 
Geschenke für Omas und Opas entstehen. Dank der von Martin 
Größel zur Verfügung gestellten Tannenzweige konnten die Gäste 
wunderschöne Weihnachtskränze binden. Ganz begehrt und stän-
dig umringt von den Kindern war Silvia Fischer, die mit ihrer Näh-
maschine tolle Deko-Kissen zauberte. Und da Basteln auch Arbeit 
ist und Arbeit hungrig und durstig macht, konnte sich jeder am 
reichhaltigen Buffet aus mitgebrachten Leckereien wie Punsch, 
Kaffee, Glühwein, Kuchen, Plätzchen und Lebkuchen bedienen. 
Vielen Dank an Annelie und Ulrike für die liebevolle Vor- und Nach-
bereitung der Bastelrunde! 
Jacqueline Bromnitz 

..........................................................................................................

Bestellung / Reservierung unter 037431/86620

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau Café Syrau

Café Syrau

Pensionsbetrieb
wird

fortgeführt

 
Krankheitsbedingt bleit unsere
Gaststätte weiterhin geschlossen

 
Allen Freunden unseres Hauses wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr.
Diana Tröger mit Team

ISBN 3-00-016560-6

MärchenhaftesMärchenhaftes
Eitel Lienemann hat 
vor vielen Jahren für 
die eigenen Kinder 
Geschichten um 
eine Igelfamilie ge-
schrieben und selbst 
illustriert. 
Für Kinder zum 
Vorlesen oder 
auch zum Selbst-
lesen sind sie in 
strapazier fähiger 
Hardcover-
Bindung 
erhältlich.

Eitel Lienemann10.95 10.95 €€

erhältlich bei: PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm

Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf

Tel. 03 74 31 / 24 37 88
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

MärchenhaftesMärchenhaftes
Eitel Lienemann hat 
vor vielen Jahren für 
die eigenen Kinder 
Geschichten um 
eine Igelfamilie ge-
schrieben und selbst 
illustriert. 
Für Kinder zum 
Vorlesen oder 
auch zum Selbst-
lesen sind sie in 
strapazier fähiger 
Hardcover-
Bindung 
erhältlich.

ISBN 
3-00-016560-6
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Frohes Fest
wünscht der 
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Die Drachenhöhle hat eine Tourismusheldin 

Bis zum Aufruf auf die Bühne hat sie nichts geahnt. Heidrun Bau-
er, heimlich angemeldet für eine landesweit ausgeschriebene Eh-
rung, besuchte im November die Touristik & Caravaning-Messe 
in Leipzig. Dort wurden die Tourismusheldinnen und -helden 
Sachsen 2024 gekürt. Gemeinsam mit dem Landestourismus-
verband Sachsen e.V. ,dem Sächsischen Staatsministerium für 
Wissenschaft, Kultur und Tourismus und weiteren Partnern wurde 
in verschiedenen Sparten des Tourismus Sachsen geehrt. Für ihr 
LEBENSWERK durfte die Chefin der Drachenhöhle zusätzlich zum 
Titel dieser erstmals ausgeschriebenen Kategorie Urkunde, Pla-
kette, Gratulationen und ein Geschenk entgegennehmen.

Unter Beifall, ungläubig, mit Stolz und großer Freude betrat sie die 
Bühne; beim anschließenden gemütlichen Beisammensein wurde 
dann geschwelgt und gefeiert. Für ihren Weg in den wohlverdien-
ten (Un)Ruhestand hätte es keine bessere Würdigung geben kön-
nen. Wir sagen DANKE, liebe Heidrun!!! Dein stolzes Team 
..........................................................................................................

Öffnungszeiten der Drachenhöhle Syrau über die Wintermonate 2024/2025 

November  (täglich)    10.00 – 16.00 Uhr 

01.  – 26. Dezember    geschlossen 

27. – 30. Dezember    10.00 – 16.00 Uhr 

Silvester      10.00 – 14.00 Uhr 

1. Januar      geschlossen 

02. – 06. Januar     10.00 -  16.00 Uhr  

07. –  31. Januar     geschlossen  

ab 1. Februar wieder täglich von  10.00 – 16.00 Uhr 

Während der Schließzeiten nehmen wir selbstverständlich auch Anmeldungen für 
Gruppen ab 15 Personen entgegen. Dies ist jedoch nur nach verbindlicher Voranmeldung 
möglich, entweder über Tel. 037431/3735 oder info@syrau.de! 

Wer noch auf der Suche nach etwas Besonderem ist:  

Sehr geehrte Damen und Herren, 
anbei unsere Öffnungszeiten für Sie und Ihre Gäste zur Information. 

Vielen Dank! 

Das Team der Drachenhöhle Syrau 

physio aktiv
                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“                           Ihr Team der Physiotherapie „physio-aktiv“

Hauptstr. 26, 08548 Syrau, Tel.: 037431/877410

Ich wünsche All en 
eine besinnliche Weihnachtszeit und 

ein glückliches & zufriedenes neues Jahr!

Ihr
Friseursalon Roswith a Patzer

Bernsgrüner Str.7, 08539 Mehlth euer, Tel.: 037431/4943

2025.
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Chronik des Männergesangverein  
„Harmonie“ Syrau 1902 e.V. 

( Teil 11 )  

Im Mai 1980 schied Rudolf Rank als Liedermeister aus dem Verein 
aus, so dass sein Stellvertreter Rudi Gampe die musikalische Lei-
tung übernahm. Hier muss man besonders erwähnen, dass er die 
Leitung des Chores unentgeltlich ausführte und die finanzielle Un-
terstützung von 720,00 Mark pro Jahr vom Dorfclub Syrau in die Ver-
einskasse floss. In den 80er Jahren veranstaltete der Chor auch ei-
nige öffentliche Tanzveranstaltungen im Mehrzweckgebäude, wobei 
der Gewinn der Chorkasse ebenfalls gut zu Gesicht stand und die 
vereinsinternen Vergnügen somit immer gesichert waren. Ein Höhe-
punkt war sicherlich auch im Herbst 1982, als der „Volkschor Syrau“ 
sein 80 - jähriges Jubiläum mit befreundeten Chören feierte. Nach 
den Gesangsdarbietungen wurde immer bis spät in die Nacht bei 
Musik und Tanz gefeiert. Bild:  (Bühne Mehrzweckgebäude zum 80 
jährigen Bestehen des Chores)   Das Jahr 1985 brachte zwei Verän-
derungen in der Führungsetage. Zum ersten gewannen wir ab März 
Christian Zweigler als neuen Liedermeister und Manfred Becher 
gab nach 20 - jähriger Tätigkeit als 1. Vorstand sei Amt an Herbert 
Gampe ab, der diese Funktion ab Januar 1986 ausübte. Doch die 
Probleme des Liedermeisters begannen im Juli 1986 erneut, denn 
Christian Zweigler legte die Tätigkeit des Dirigenten bereits nach nur 
gut einem Jahr wieder nieder. Wichtigstes Ziel war es nun, wieder 
einen neuen Liedermeister zu gewinnen. Hierbei muss man Werner 
Hahn erwähnen, der sich mit Reinhard Thomser in Verbindung setzte 
und dieser ab Oktober 1986 auch die Tätigkeit des Liedermeisters 
übernahm. Unter seiner Leitung war ein Aufschwung unverkennbar, 
denn seine Strebsamkeit und sein musikalisches Fachwissen war für 
den Chor ein absoluter Gewinn. Auch das Verhältnis zum Kirchen-
chor des Ortes ist unter der Regie Thomsers besser geworden. So 
führte man gemeinsam 1988 die Sage vom Syrauer Drachen auf der 
Freilichtbühne zum 60 - jährigen Bestehen der Drachenhöhle auf.   
Bild:  ( Auftritt der Chöre zum 60 - jährigen Bestehen der Syrauer 
Höhle)   Ebenfalls wurden nun die Rentnerweihnachtsfeiern gemein-
sam gestaltet. Schade nur, dass sich der Verein nicht schon 1962 
für Reinhard Thomser entschieden hat, somit hätte man alle Prob-
leme betreffs Liedermeister für Jahrzehnte auf einen Schlag gelöst.  
 
Ortschronist: Frank Wunderlich

             Unsere Leistungen:

Manuelle Therapie, Krankengymnastik, 
Massagen, Lymphdrainage, 
ostheopatische Behandlungstechniken, 
Elektrotherapie, Ultraschall, uvm.

Bitte beachten Sie unsere
neuen Öff nungszeiten!

Terminvereinbarung 
unter Telefon:

03 74 31 - 8 79 08

Einen herzlichen Weihnachtsgruß
allen unseren Patienten,

Freunden und Bekannten.
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Lichterfest in der Kita Märchenwald Syrau 

Die Herbstzeit rückte immer näher und damit auch unser Lichter-
fest. Daraufhin bastelten wir wunderschöne Laternen und übten 
das ein oder andere Lied. Am 08.11.2024 war es an der Zeit, das 
Kitagelände der Kita „Märchenwald“ in Syrau zum Strahlen und 
Funkeln zu bringen. 

Nach ein paar gemeinsam gesungenen Liedern machten wir uns 
mit den selbstgestalteten, hell leuchtenden Laternen und toller 
Herbstmusik auf den Weg durch Syrau’s Straßen. Das ganze Dorf 
wurde verzaubert von unseren tollen Lichtern und funkelnden Kin-
deraugen, welche stolz ihre Laternen präsentierten. Zurück an der 
Kita erwartete jeden Teilnehmer eine kleine wärmende Speise und 
ein heißes Getränk. Gemeinsam ließen wir den Abend gemütlich 
ausklingen. 

Wir haben uns sehr gefreut, dass unser Lichterfest so gut besucht 
wurde. 

Ganz herzlich möchten wir uns bei Familie Günther, dem Kaufland 
im Elsterpark, bei der Fleischerei Eisenschmidt und dem Montage-
betrieb Bernd Nürnberger für ihre Spenden bedanken. Ein großes 
Lob und Dankeschön gilt auch der Feuerwehr Syrau, welche un-
seren Laternenumzug super abgesichert hat. Von dem Erlös un-
seres Festes werden wir Einrichtungsgegenstände für die Kinder 
besorgen.

Vielen Dank, dass Sie unser Lichterfest so zum Leuchten gebracht 
haben!

.........................................................................................................................................................................................................................

Frohe und erholsame FesttageFrohe und erholsame Festtage
verbunden mit dem Dank für das entgegengebrachte 

Vertrauen, wünscht Ihnen das Team der

BÄCKEREI BAUMANNBÄCKEREI BAUMANN
Bahnhofstraße 20

08538 Weischlitz OT Reuth
Telefon: 03 74 35 / 52 43
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Frohe Weihnachten und 
ein erfolgreiches neues Jahr 2025

wünscht der Sportclub Syrau e.V. 1919! 

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des Sportclubs,
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende und wir blicken 
dankbar auf die vielen Erfolge zurück, die wir gemeinsam erreicht 
haben. 2024 war für uns ein Jahr voller Motivation, Zusammenhalt 
und unermüdlichem Einsatz.
Besonders stolz sind wir über den Fortschritt unseres Projektes 
#Vision2034, dem Sportzentrum Rosenbach. 
Der neue Kunstrasenplatz wurde am 3. Oktober feierlich eröffnet 
und erfreut sich reger Nutzung unserer Nachwuchs- und Herren-
mannschaften. 
Auch das Dartzentrum im alten Vereinsheim ist kurz vor der Fer-
tigstellung und wird im Dezember einsatzbereit sein. Dank der 
tatkräftigen Unterstützung unserer Mitglieder, die über 2.000 Stun-
den! Eigenleistung in die diesjährigen Vorhaben investiert haben, 
konnten wir wichtige Meilensteine erreichen.
DANKE dem Bauunternehmen Schmidt Bau aus Jößnitz mit ihrem 
Geschäftsführer Jörg Schmidt. Ohne Sie wäre das Kunstrasenpro-
jekt nicht realisierbar gewesen.
DANKE der Sanitär- und Heizungsfirma Haustechnik Müller mit ih-
rem Geschäftsführer Christian Müller für die Unterstützung bei der 
Umsetzung des Projektes Dartzentrum.
DANKE dem Sächsischen Innenministerium, allen weiteren betei-
ligten Firmen, unseren Sponsoren und besonders der Gemeinde 
Rosenbach und den Mitarbeitern des Bauhofes, deren Arbeitsein-
satz und finanzielle Unterstützung wesentlich zur Realisierung un-
serer Projekte beigetragen haben.
DANKE für den großen Einsatz aller Übungsleiter, die mit ständi-
gem Engagement den Sportbetrieb – vor allem auch für unsere 
Kinder und Jugendlichen – ermöglichen.
DANKE allen Mitgliedern, die dafür sorgen, dass der Sportclub 
weiter an Ansehen und Bekanntheit gewinnt. Wir wissen das sehr 
zu schätzen!
DANKE allen Familien, Freunden und den „Rosenbachern“, die uns 
bei der Umsetzung unserer Vorhaben nach Kräften unterstützen.
Der Vorstand des SC Syrau 1919 e.V. wünscht allen ein geseg-
netes Weihnachtsfest und für das kommende Jahr viel Gesund-
heit, Glück und sportliche Erfolge. Lasst uns gemeinsam die #Vi-
sion2034 weiter vorantreiben und auf ein weiteres erfolgreiches 
Jahr 2025 hinarbeiten.
..........................................................................................................

5

Wegbegleitung

Von Mensch zu Mensch –
wir sind für Sie da. 

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120
08523 Plauen

info@bestattungsdienst-todt.de

03 TODT Anzeigen Layout.indd   19 15.02.24   14:35

Scheunenstraße 5 ∙ 07952 Pausa-Mühltroff
Tel. 03 74 32 - 20 200

E-Mail: info@fussboden-granso.de
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Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie 
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr gerade Woche
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstags nur nach Vereinbarung
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr
07./08.12.  Praxis Dipl.-Stom. Herbert Eggert 
 Tel. 037431-3287, Fröbersgrüner Str. 5, 08548 Syrau
14./15.12.  Praxis Dr.med.dent. Ralph-Steffen Zöbisch/Sven-Paul Zöbisch
 Tel. 036621/20076, Bahnhofstr. 35, 07985 Elsterberg
21./22.12.  Praxis Dipl.-Stom. Harald Vogel 
 Tel. 037436/2637, Thossener Str. 1, 08538 Weischlitz
23./24.12.  Praxis Katja Wissing 
 Tel. 037436/2113, Schulstr. 4, 08538 Weischlitz
25./26.12. Praxis Dr.med.dent. Ralph-Steffen Zöbisch/Sven-Paul Zöbisch 
 Tel. 036621/20076, Bahnhofstr. 35, 07985 Elsterberg
28./29.12.  Praxis Dipl.-Stom. Ekkehard Seifert 
 Tel. 037435/5312, Bahnhofstr. 30, 08538 Weischlitz
 (Hinweis: Praxis befindet sich in Reuth)
01.01.  Praxis Dr.med.dent. Ekkehard Schaller 
 Tel. 037463-88484, Schulstr. 11, 08541 Theuma
04./05.01.  Praxis Henrik Reichardt 
 Tel. 037431-3332, Hauptstr. 1, 08539 Leubnitz
Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: www.tierarzt-plauen.de
Großtiernotdienst:*
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst (landwirtschaftliche Nutztiere):

29.11.-09.12. Dr. Katrin Wilhelm  Tel.: 0162 / 66 40 363
09.12.-13.12. Dr. Katharina Winkler  Tel.: 0173 / 37 38 229
13.12.-20.12. TA Gerd Winkler  Tel.: 0176 / 70 72 53 43
20.12.-23.12. Dr. Katharina Winkler  Tel.: 0173 / 37 38 229
23.12.-27.12. Dr. Katrin Wilhelm  Tel.: 0162 / 66 40 363
27.12.-03.01. Dr. Katharina Winkler  Tel.: 0173 / 37 38 229
* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin

Folgende Tage sind Brückentage, an denen manche Arzt-
praxen geschlossen bleiben: 23.12., 27.12. und 30.12.2024.
Bitte wenden Sie sich an diesen Tagen wie auch an allen Feiertagen 
an den Kassenärztlichen Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117. 
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Urlaub vom 23.12.2024 bis 03.01.2025  
Vertretung:
Herr Dr. Bachmann, Plauen, Tel. 03741-147628 (02.-03.01.2025)
Herr Dr. Machnitzki, Weischlitz, Tel. 037436-2237 (02.-03.01.2025)
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 
Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Urlaub vom 23.12.2024 bis 03.01.2025 
Vertretung:
Die jeweiligen Vertretungsärzte sind bitte über den Anrufbeantwor-
ter abzufragen oder dem Aushang in der Praxis zu entnehmen.
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
Urlaub vom 23.12.2024 bis 01.01.2025
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin Christen
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9
Montag 07.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag 07.30 – 11.30 Uhr
Freitag 07.30 – 12.30 Uhr
Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 
Mütterberatung nach Terminvereinbarung 
Urlaub vom 23.12. bis 27.12.2024 (am 30.12.2024 geöffnet)

Ärzte + Notdienste
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen
Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.
Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0
................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0
................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de

Vom 21.12.2024 - 05.01.2025 geschlossen.

................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de
................................................................................................................................................................

Beratungsbus Verbraucherzentrale Sachsen
Nächster Termin: 
Dienstag, 10.12.2024 13.30 – 16.00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter: Tel. 03744-219641
Parkplatz der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl.
oder www.verbraucherzentrale-sachsen.de/Beratungsbus

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM 
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112

Polizei-Notruf 110

Polizeirevier Plauen 03741-140

Giftnotruf 0361-730 730

Störungsannahme Telekom 0800-3301000

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122

 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 
Tel. 0174-3379612

 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Donnerstag, dem 19. Dezember 2024 
OT Mehlteuer Grundschule & Kita 08.30 – 11.00 Uhr

Fahrbibliothek am Montag, dem 09. Dezember 2024 
OT Leubnitz Schloss 13.00 – 14.30 Uhr

Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Talstr. 9

Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 17.00 Uhr 
Höhlenberg 11

Bücherstube Drochaus im Dezember geschlossen

Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark 
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)

 .......................................................................................................................................................

Containerstandplätze in der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße 19 (Einfahrt Parkplatz)
Syrau: Am Wasserturm 3 

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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im Zeitraum vom
16. Dezember - 15. Januar

Herzlic
hen

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Fröbersgrün
03.01. zum 85. Geburtstag Schröters, Liane
Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
27.12. zum 85. Geburtstag Rödel, Wolfgang
07.01. zum 90. Geburtstag Frisch, Hannelore
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
17.12. zum 90. Geburtstag Baumgärtel, Annerose
22.12. zum 80. Geburtstag Kroll, Karin
25.12. zum 80. Geburtstag Eckstein, Jürgen
30.12. zum 70. Geburtstag Rudert, Stefanie
Rosenbach/Vogtl. OT Oberpirk
07.01. zum 80. Geburtstag Hülf, Manfred
Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
18.12. zum 75. Geburtstag Albert, Harry
18.12. zum 75. Geburtstag Fruh, Christian
15.01. zum 70. Geburtstag Metz, Antje
Rosenbach/Vogtl. OT Schneckengrün
03.01. zum 70. Geburtstag Pfeufer, Petra
10.01. zum 70. Geburtstag Degenkolb, Wolfgang
Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
18.12. zum 85. Geburtstag Reinicke, Maria
27.12. zum 70. Geburtstag Eichhorn, Dietmar
05.01. zum 75. Geburtstag Hempel, Manfred
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Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch
Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH,
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf, 
Tel. 03 74 31/24 37 88, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay
Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.
Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18,
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HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages wün-
schen, dann müssen Sie dieser im Einwohnmeldeamt widersprechen und 
die Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen. Ein entsprechen-
des Formular zum Download finden Sie auch unter:  www.rosenbach.de/
Formulare (Widerspruch zur Datenübermittlung der Meldebehörde). Die 
Einsendung des Formulars ist auch per Post oder E-Mail möglich. 

Die Redaktion 
des Rosenbacher Anzeigers 

wünscht allen Lesern 
eine besinnliche Adventszeit und 
ein friedvolles Weihnachtsfest.

Beatrice Spengler

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 04. Januar 2025. 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 16. Dezember 2024.
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.
Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler

Tel. 037431-86029

ANZEIGEN-Annahmeschluss:
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag unter
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de 

entgegengenommen.

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

Thüringens größter Modellbahnfachmarkt 
präsentiert: LGB • HO • HOe • Märklin • TT • N + Z

Fa. Peter Schmidt, Koskauer Str. 73, 07922 Tanna, Tel. 03 66 46 / 2 25 93

 

Reichhaltiges Angebot 
an Loks, Waggons + 

Zubehör!

›  Startsets Analog und Digital 
in großer Auswahl

NEUHEIT! Auch für Kinder 
ab 3 Jahren zum Super-Preis  
mit Fernbedienung und Sound

› Puppenstuben
 dazu Beleuchtung, Möbel, Zubehör, Tapeten usw. 
› Modellautos
 ›  Holz-, Siku- und Spielwaren

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 und
15.00 - 18.00 Uhr
Mi. geschlossen,
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Erfolgreich werbenErfolgreich werben
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Liebe Rosenbacher!

Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER1. März 2014
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ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.

Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Liebe Rosenbacher!

Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!
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wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.

Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Karin Hergesell, Demeusel

Isolde Marscholl, Syrau

Gerd Stöhr, Schneckengrün

Marta und Maria Müller, Leubnitz

Bernhard Feustel, Syrau

Moreen Sachs, Schönberg

Geisleingruppe der Kita Syrau

Christoph Rauh, Oberpirk

Gerhold Hannig, Rodau

Vanessa Herfert, Syrau

+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++

Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

im Rosenbacher Anzeiger!
Tel: 037431/243788

E-Mail: print@pccweb.de



...  mit neuen bisher unveröffentlichten his-
torischen Fotografien (zum Teil koloriert), 
zahlreichen Abbildungen & Grafiken und 
umfangreichem statistischen Material auf 
296 Seiten im Handcoverband ...

...  mit neuen bisher unveröffentlichten his-
torischen Fotografien (zum Teil koloriert), 
zahlreichen Abbildungen & Grafiken und 
umfangreichem statistischen Material auf 

PLAUEN · GERMANYCENTER COORDINATES50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG1944/1945
3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

»PLAUEN IM BOMBENKRIEG 1944/1945«
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei: PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm, Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 037431/243788, helko.grimm@pccweb.de, ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis
28,95 €


